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Amtlicher�Teil

Nächtliche Tunnelsperrungen wegen 
Reinigungsarbeiten

In den Tunnels der Schiltacher Stadtumfahrung stehen 
wieder nächtliche Sperrungen an, weil die Kanalisation 
gespült werden muss. Die Tunnels sind daher wie folgt ge-
sperrt:

Kirchbergtunnel: Mittwoch, 07.10. auf Donnerstag, 
08.10.2026 von 19 bis 6 Uhr
Schloßbergtunnel: Donnerstag, 08.10. auf Freitag, 
09.10.2026 von 19 bis 6 Uhr

Die Umleitung erfolgt über die Schiltacher Innenstadt. 
Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden für die Unan-
nehmlichkeiten um Verständnis gebeten.

Nachtwächter gesucht
In den ersten Stunden des neuen Jahres ziehen zwei Nacht-
wächter auf getrennten Wegen durch die Stadt Schiltach 
und überbringen den Bürgern Neujahrswünsche. Pünkt-
lich um 0.30 Uhr starten sie vom Rathaus auf ihre Rund-
tour durch das westliche und das östliche Stadtgebiet. Mit 
Laterne, Hellebarde, Hut mit breiter Krempe und einem 
weiten Umhang ziehen die beiden Nachtwächter seit vie-
len Jahren durch das Städtle.

Natürlich ertönt mit lauter Stimme der Neujahrsgruß 
"Wohl auf im Namen Jesu Christ! Das alte Jahr vergangen 
ist, ein neues Jahr vorhanden ist. Ich wünsche ein glückse-
liges neues Jahr. Und was ich wünsch, das werde wahr, der 
ew’ge Friede immerdar. Lobet Gott, den Herrn."

Seit 1676 gab es Nachtwächter in Schiltach, die innerhalb 
der Stadtmauern als Scharwächter aufpassten. Der letzte 
amtliche Nachtwächter Johann Georg Hauer ging 1936 in 
den Ruhestand.

Aus Gesundheitsgründen und wegen eines Wegzugs steht 
im Moment leider nur ein Nachtwächter für die diesjäh-
rige Neujahrsnacht zur Verfügung, weshalb die Stadt 
Schiltach auf der Suche nach Ersatz ist. Wer sich vorstel-
len kann, dieses historische und viel beachtete Amt im 
Dienst der Allgemeinheit auszuüben, darf sich gerne bei 
der Stadtverwaltung Schiltach, Herrn Michael Grumbach 
melden (Tel.: 58-13, Mail: grumbach@stadt-schiltach.de). 
Eine angemessene Entschädigung wird selbstverständ-
lich gewährt.

Ausstellung: „Frauen sind stark“
Mit Unterstützung der Stadt Schiltach zeigen die Journa-
listin Martina Baumgartner und der Fotograf Jens Braun 
ihre Ausstellung „Frauen sind stark“ von Montag, 28. Sep-
tember, bis Sonntag, 1. November im Museum im Markt. 
Sie wird eröffnet, mit einer

Vernissage 
am Sonntag, 27. September, 14 Uhr
im vormaligen Grundschulgebäude
Bachstraße 4 (barrierefrei)

Dazu laden die Ausstellenden und die Stadt Schiltach herz-
lich ein.
Zehn gegenwärtige Frauen aus Schiltach zeigen dort ihr 
Gesicht – und eine Facette ihres Lebens, die sie maßgeb-
lich geprägt hat. Martina Baumgartner und Jens Braun er-
zählen in Porträts von individuellen Lebenswegen: sie mit 
Zitaten und Texten aus intensiven Interviews und er mit 
ausdrucksstarken Fotografien. 
Die zur Ausstellung online gehende Web-Site www.frauen-
sindstark.de eröffnet die Geschichten hinter den gezeigten 
Porträts. Das Projekt ist dann in Schiltach angeschoben 
und soll sich zunächst im Landkreis Rottweil verselbst-
ständigen. Dort werden die Initiatoren weitere Frauen da-
für gewinnen, aber auch Fotograf:innen und Texter:innen 
sowie Frauen die Möglichkeit geben, ihre Geschichte zu 
erzählen.

Martina Baumgartner und Jens Braun zeigen zehn Lebens-
geschichten gegenwärtiger Schiltacherinnen. 

 Stadt Schiltach

http://grumbach@stadt-schiltach.de
http://sindstark.de
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Schiltach damals�…

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Leerung und vier-
wöchiger Abfuhr ist am Montag, 28. September, bei acht-
wöchiger Leerung ist sie am Montag, 12. Oktober.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 2. Oktober ge-
leert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 25. September geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 25. September abge-
holt.
 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
 
Bis 30. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.
 
In der Zeit der Grüngutanlieferung kann auch Altklei-
dung für die Container am Lagerplatz “Brühl” abgegeben 
werden. Bitte die Öffnungszeiten beachten.

Sprechtag des Kreisbauamtes Rottweil  
in Schiltach 

Das Bauamt des Landratsamtes Rottweil lädt am Mitt-
woch, 7. Oktober, zu einem Sprechtag im Rathaus Schil-
tach ein. Die Beratung findet ab 15.00 Uhr in Zimmer 10 
statt und richtet sich an Bauwillige, interessierte Personen 
sowie Architektinnen und Architekten.
Während des Sprechtags besteht die Möglichkeit, geplante 
Bauvorhaben und baurechtliche Fragen im direkten Ge-
spräch zu klären. Gerade bei Vorhaben im Außenbereich 
sowie bei Fragen zu Ausnahmen, Abweichungen und 
Befreiungen von bestehenden Vorschriften ist eine früh-
zeitige Vorberatung sehr hilfreich. Wir empfehlen, diese 
Chance zu nutzen, um Bauprojekte zielgerichtet und ohne 
Verzögerungen voranzubringen.
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt Herr Michael Grum-
bach, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 13, Tel. 07836-58-13, 
E-Mail: grumbach@stadt-schiltach.de, entgegen. 

Fälligkeit der Vorauszahlung der Wasser-  
und Abwassergebühren

Am 30. September 2026 ist die dritte Vorauszahlungsrate 
der Wasser- und Abwassergebühren 2026 zur Zahlung fäl-
lig. Wir bitten die Abgabepflichtigen, die auf dem Voraus-
zahlungsbescheid angegebene Rate zum 30. September 
2026 an die Stadtkasse in Schiltach zu überweisen.
Bitte beachten Sie, dass keine Abschlagsrechnungen mehr 
versandt werden.
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
wir die fälligen Beträge zum 30. September 2026 von ih-
rem Konto abbuchen.
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird. 
Freuen Sie sich auf Obst und Gemüse, Brot und Eier, 
Fleisch und Wurstwaren, Käse und Antipasti. Die Markt-
händler freuen sich auf Ihren Besuch und danken für Ihre 
Treue.

„Der Herbst ist da...“ – der  
Schiltach-Kalender 2027 auch

Auch 2027 wird uns wieder ein Schiltach-Kalender durch 
das Jahr begleiten. Ab sofort ist der vom Stadtarchiv he-
rausgegebene Kalender in Schiltach bei Raiffeisen-Markt, 
AVIA-Tankstelle und Weltladen, in der Tourist-Info, Lehen-
gerichter Rathaus und in Museum am Markt und Schütte-
sägemuseum zu 
haben. Der Preis beträgt 15 Euro. 

mailto:grumbach@stadt-schiltach.de
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Das war los im Sommerferienprogramm

Dem Geheimnis auf der Spur

Gemeinsam mit sieben Jungs und Mädels machten sich die Übungslei-
ter*innen des Skiclubs Schiltach auf die Suche nach Annis Schwarz-
waldgeheimnis, einer Mischung aus spannendem Exit Game und 
flotter Schnitzel-
jagd. Rund um 
und in Schiltach 
wurden knifflige 
Rätsel gemeinsam 
als Team gelöst. 
Nur wer gemein-
sam die Aufgaben 
löste, kam dem 
Geheimnis auf 
die Spur. Zum Ab-
schluss gab es ein 
Eis für alle Kin-
der.

Dem gelben Filzball hinterher

Der Tennisclub bot beim Sommerferienprogramm wieder einen abwechslungsreichen Tennistag für Kin-
der im Alter von sechs bis 14 Jahren an. Insgesamt 24 Kinder hatten Lust auf den gelben Filzball und konn-
ten auf der Tennisanlage erste Basics des Tennissports kennenlernen. Für eine schöne Überraschung sorgte 
das E-Werk Mittelbaden: Alle teilnehmenden Kinder erhielten als Geschenk Schweißbänder und Trinkfla-
schen, die perfekte Ausstattung für den Sport. Das Wetter spielte hervorragend mit, so dass einem gelunge-
nen Tag auf dem Tennisplatz nichts im Wege stand. Die Kids waren mit viel Begeisterung dabei und hatten 
jede Menge Spaß. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die diesen schönen Tennistag 
möglich gemacht haben!
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Kletterpiraten erklimmen die Wand

Wieder waren die Kletterpiraten am Start. Zwölf Kinder im Alter von sechs bis acht Jahren eroberten nach 
einer Aufwärmrunde die Kletterwand in der Gerätehalle. Mit viel Spaß gelang es ihnen, einen Piraten-
schatz zu ergattern. Unter der Leitung von Doro Hübner wurde spielerisch das erste, für manche auch schon 
das zweite oder dritte Mal die Kletterwand erkundet. Danke an Amelie, Leni und Zoe, die die Kinder beim 
sicheren Erobern des Schatzes unterstützen. 

Tausch – und Verkaufsgeschäfte beim  
Kinder- und Jugend-
flohmarkt

Zum Abschluss des Sommerferien-
programms stand der Kinder- und 
Jugendflohmarkt des SPD-Ortsver-
ein Schiltach / Schenkenzell auf 
dem Parkdeck an. 21 Kinder und 
Familien machten sich rechtzeitig 
ans Werk, um ihre Schätze gut auf-
zustellen und zu präsentieren. Da 
wurde verkauft, verschenkt und 
getauscht was das Zeug hält. Ein 
paar mehr spontane Einkäufer/
innen hätten es gerne sein dürfen, 
doch die Kinder hatten jede Men-
ge Spaß, ihr eingenommenes Geld 
gleich wieder in etwas Tolles, Neu-
es und dazu noch Günstiges zu in-
vestieren. 

Danke allen ehrenamtlich Helfenden

Wir möchten uns sehr herzlich bei unseren 28 (!) Kooperationspartnern beim Sommerferienprogramm 
2026 bedanken. Sie haben insgesamt 41 Programmpunkte vorbereitet, ehrenamtliche Betreuer/innen moti-
viert und 150 Kindern viele schöne Sommererlebnisse beschert. Ohne diese Power wäre das umfangreiche 
Ferienprogramm nicht möglich. DANKE!
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Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Mobile Sammlung von Schad- und Problemstoffen
im Landkreis Rottweil 2026

 
Im Landkreis Rottweil erfolgt vom 29. September bis zum 
24. Oktober die zweite mobile Problem stoff sammlung des 
Jahres 2026.
In allen Ortschaften besteht für Haushalte die Möglichkeit, 
Problemstoffe kostenlos am Sammelfahrzeug abzugeben.
Folgende Sammeltermine sind in Schiltach und Lehenge-
richt eingeplant:
Schiltach Do. 01.10.2026, 10:30 - 12:00, Obere Bahnhofs-
brücke, Bahnhofstr.
Vorderlehengericht Do. 01.10.2026, 16:15 - 16:45, Gemein-
dehalle, Vor Eulersbach
Hinterlehengericht Mi. 21.10.2026, 12:45 - 13:15, Am Herd-
weg, gegenüber „Alte Mühle“
 
Bei der Problemstoffsammlung werden Stoffe aus den fol-
genden Stoffgruppen angenommen: Abflussreiniger, Bat-
terien, Chemikalien, Düngemittel, Energiesparlampen, 
Farben, Fleckentferner, Fotochemikalien, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, NC-Akkumulatoren, Nitroverdünner, Pflanzen-
schutzmittel, Quecksilberabfälle, Rohrreiniger, Säuren, 
Sprühdosen mit schädlichen Inhalten, Waschbenzin

 
Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden 

nicht angenommen.
 

Arzneimittel (Medikamente) dürfen über den Hausmüllei-
mer entsorgt werden. Es ist nicht erforderlich, sie als Son-
derabfall zu behandeln.
 
Problemstoffe können auch bei der stationären Sammel-
stelle in Dunningen (Emil-Maier-Str. 9) abgegeben werden. 
Diese steht ganzjährig zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag von 13:30 bis 17:00 Uhr 
zur Verfügung.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt montags, dienstags und 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 28.9.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder -und Jugendbüro 07836-454). 
Allies (Unterstützer*innen) sind herzlich willkommen.
 

Dienstag, 29.9.2026
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit Kinderwerkstatt. Wir bedrucken Schlamper-
mäppchen aus Stoff mit Stempeln und Vorlagen.
 
Mittwoch, 30.9.2026
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch alle Klassen der weiterführenden Schu-
len). 
Bei „cool cooking“ ist die Küche geöffnet und wir feiern 
eine Pasta-Party.
 
18.30 bis 20 Uhr offener Mädchentreff für alle Mädchen ab 
Klasse 5
 

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt ins Markgräflerland am  
08. Oktober

Wir fahren am Donnerstag, 08. Oktober ins schöne Mark-
gräflerland. In Badenweiler gibt es zunächst eine Kaffee-
pause, bevor wir dort die römische Badruine besuchen. 
Das Römerbad in Badenweiler zählt zu den bedeutendsten 
römischen Denkmälern in Baden-Württemberg und gilt 
bis heute als die am besten erhaltene Therme nördlich 
der Alpen. Anschließend kurze Weiterfahrt nach Staufen-
Wettelbrunn, wo wir in der Strauße des Weinguts Löffler 
einkehren.
 
Abfahrtszeiten:
Hoffeld 11.50 Uhr
Kath. Kirche 11.52 Uhr
Häberlesbrücke 11.54 Uhr
Bahnhof 12.00 Uhr
Vor Heubach 12.02 Uhr
 
Die Fahrt inklusive Eintritt und Führung römische Ba-
druine kostet 10 €. Anfragen für freie Plätze im Rathaus, 
Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0. 
 

Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Schüttesägemuseum
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag – Sonntag von 10:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 
Uhr
 

mailto:touristinfo@stadt-schiltach.de
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nimmt sie kurze Melodien, Rhythmen und Klangflächen 
direkt auf der Bühne auf und schichtet sie Stück für Stück 
übereinander. So entstehen aus einem einzigen Instrument 
vielschichtige Klangwelten, die den Raum füllen und im-
mer wieder neue musikalische Farben entfalten.
Ihre Musik bewegt sich zwischen Cinematic Art Pop, Neo-
klassik, Chanson und Jazz. Ruhige, berührende Momente 
wechseln sich mit energiegeladenen Passagen ab; vertraute 
klassische Klänge treffen auf moderne Arrangements und 
persönliche Songs. Das Publikum kann unmittelbar mit-
erleben, wie die Musik im Augenblick entsteht – lebendig, 
überraschend und voller Emotionen.
Mara Kochendörfer studierte klassisches Cello in Weimar 
und Lyon sowie Jazz und Improvisation in Linz. Bekannt 
wurde sie unter anderem als Cellistin und Sängerin des 
ECHO-prämierten Ensembles Salut Salon und durch ihre 
Mitwirkung bei The Dark Tenor. Darüber hinaus stand sie 
bereits gemeinsam mit international bekannten Künstlern 
wie Robbie Williams, Michael Bublé und David Garrett auf 
der Bühne.
Mit ihrem Soloprojekt CelloMara geht die Musikerin be-
wusst eigene Wege. Sie verbindet ihre klassische Ausbil-
dung, ihre Erfahrung auf großen Bühnen und ihre Freude 
an Improvisation zu einer modernen Live-Performance, die 
zugleich intim und eindrucksvoll wirkt. Das Herbstkonzert 
verspricht damit einen intensiven Abend für Musikliebha-
berinnen und Musikliebhaber ebenso wie für alle, die neu-
gierig auf neue Klänge sind.
Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr in der katholischen 
Kirche Schiltach. Einlass ist bereits ab 19:00 Uhr. Für die 
Bewirtung sorgt die katholische Kirchengemeinde. Der Ein-
tritt ist frei. Die Stadt Schiltach lädt herzlich zu diesem be-
sonderen Konzertabend ein.
 
FAIRreisen – wie nachhaltiger Tourismus gelingen kann
Freitag, 25. September, 19:00 Uhr | Ehemalige Grund-
schule, Bachstraße 4 | Eintritt frei
Kann Reisen sozial verantwortlich und umweltfreundlich 
sein – oder bleibt nachhaltiger Tourismus ein Widerspruch? 
Mit dieser Frage beschäftigt sich der Reiseexperte Frank 
Herrmann am Freitag, 25. September, ab 19:00 Uhr in sei-
nem Vortrag „FAIRreisen – Widerspruch oder Chance?“.
Nach den Einbrüchen während der Coronakrise stehen die 
Zeichen in der Tourismusbranche längst wieder auf Wachs-
tum. Gleichzeitig werden die Folgen des Massentourismus 
immer deutlicher: Umweltbelastungen, ein hoher Ressour-
cenverbrauch und soziale Ungleichheiten stellen viele Rei-
seziele vor große Herausforderungen.
Frank Herrmann zeigt auf, warum ein Umdenken beim 
Reisen notwendig ist und wie der scheinbare Widerspruch 
zwischen Reisen und Nachhaltigkeit aufgelöst werden 
kann. Anhand praxisnaher Beispiele und innovativer An-
sätze macht der Journalist und Betriebswirt deutlich, dass 
ein sozial verantwortlicher und umweltfreundlicher Tou-
rismus möglich ist. Dabei geht es nicht allein um die Wahl 
des Verkehrsmittels. Auch Unterkünfte, Arbeitsbedingun-
gen in der Tourismusbranche und die Frage, wie viel von 
den Einnahmen tatsächlich bei den Menschen vor Ort an-
kommt, spielen eine wichtige Rolle.
Von einem bewussteren Tourismus profitieren nicht nur 
Natur und Umwelt, sondern auch die Menschen in den be-
reisten Regionen und letztlich die Reisenden selbst. Der Vor-
trag versteht FAIRreisen deshalb nicht als Einschränkung, 
sondern als Chance für mehr Authentizität, bewusstes Erle-
ben und einen respektvollen Umgang mit den Reisezielen.
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr im Schulungs-
raum 2 im Dachgeschoss der ehemaligen Grundschule, 
Bachstraße 4, und endet gegen 20:30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Veranstalter 
sind die BUND-Ortsgruppe Schiltach-Schenkenzell, die 
Stadt Schiltach, die VHS Schiltach/Schenkenzell und der 
Weltladen.
 

Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
 
Donnerstag, 24. September, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 25. September, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Start: Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1
 
Freitag, 25. September, 19:00 Uhr
BUND-Ortsgruppe Schiltach-Schenkenzell, Stadt Schil-
tach, VHS Schiltach/Schenkenzell und Weltladen
FAIRreisen – Widerspruch oder Chance?
Ehemalige Grundschule, Schulungsraum 2, DG
 
Freitag, 25. September, 20:00 Uhr
Stadt Schiltach
Herbstkonzert mit CelloMara
Katholische Kirche Schiltach

Samstag, 26. September, 15:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Schiltach
Schiltacher Herbstübung
Der Veranstaltungsort wird in der Presse bekannt gege-
ben.
 
Samstag, 26. September, 16:00 Uhr
Historischer Verein für Mittelbaden, Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell e. V. und Stadt Schiltach
Die Schiltacher Stadtsanierung – örtliche Exkursion mit 
Hans-Jürgen Krischak
Städtle
 
Dienstag, 29. September, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Mittwoch, 30. September, 19:00–20:30 Uhr
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell e. V. und 
VHS Schiltach/Schenkenzell
Multivisionsshow: Demokratische Republik Kongo, Goril-
las und Vulkane
Friedrich-Grohe-Halle
 
Donnerstag, 1. Oktober, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 

Herbstkonzert mit CelloMara: Klangwelten zwischen 
Klassik und Moderne
Freitag, 25. September, 20:00 Uhr | Katholische Kirche 
Schiltach | Eintritt frei
Cello, Stimme und Live-Looping verschmelzen beim dies-
jährigen Herbstkonzert zu einem außergewöhnlichen 
Musikerlebnis: Mit CelloMara kommt am Freitag, 25. Sep-
tember, eine vielseitige Künstlerin nach Schiltach, die 
klassische Virtuosität mit modernem Songwriting und 
einer ganz persönlichen musikalischen Handschrift ver-
bindet.
Im Mittelpunkt steht das Cello – mal warm und getragen, 
mal rhythmisch und kraftvoll. Dazu tritt Mara Kochendör-
fers ausdrucksstarke Stimme. Mithilfe von Live-Looping 
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Altersjubilare�von�Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin
 
24.09.26 Friedhilde Maria Wigant, 
 75 Jahre
 

Fundsachen
Gefunden wurde

1 Brille mit Etui, gefunden auf der Straße beim Ärztehaus

1 einzelner Schlüssel mit Bändle, gefunden in der Schen-
kenzeller Straße Höhe Haus Nr. 2

1 einzelner Schlüssel mit Stoffband und Holzanhänger, 
gefunden auf dem Radweg zwischen Hoffeld und Freibad

Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Veranstaltungen

ZEHN FRAUEN – ZEHN GESCHICHTEN

28.09.28.09.bisbis
01.11.2601.11.26

EINTRITT FREI!EINTRITT FREI!
Infos: schiltach.deInfos: schiltach.de

Marktplatz 13 · 77761 Schiltach

http://schiltach.de
http://schiltach.de
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Zu dieser Schauübung möchten wir Sie herzlich einladen.
Hier die Fakten: „Schiltacher“ Hauptübung am 26. Sep-
tember 2026 um 14 Uhr, Übungsobjekt: Gottlob-Freithaler-
Haus, Vor Ebersbach 1
Gemeinsam mit dem DRK, vertreten mit Hauptamtlichen 
und dem Ortsverein Schiltach-Schenkenzell, sowie Heim-
bewohnern werden wir ein realistisches Einsatzszenario 
darstellen.
Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche 
Hauptübung – und auf Sie als Zuschauer!

FAIRreisen - Widerspruch oder Chance?
Aus der Coronakrise hat die Tourismusbranche nur we-
nig gelernt: Die Zeichen stehen wieder auf Wachstum. 
Doch der Traum vom nachhaltigen Reisen scheitert vie-
lerorts an den Realitäten von Massentourismus, Umwelt-
schäden und sozialen Ungleichheiten. Reisexperte Frank 
Herrmann beleuchtet in seinem Vortrag die Herausforde-
rungen, vor denen die Reisebranche steht, und zeigt, wa-
rum ein Umdenken beim Reisen unerlässlich ist. 
Wie können wir den scheinbaren Widerspruch zwischen 
Reisen und Nachhaltigkeit auflösen? Der Betriebswirt bie-
tet praxisnahe Beispiele und innovative Ansätze, die zei-
gen, dass ein sozial verantwortlicher und umweltfreund-
licher Tourismus möglich ist – und nicht nur der Umwelt, 
sondern auch den bereisten Gemeinschaften und Reisen-
den selbst zugutekommt. Der Vortrag macht deutlich, dass 
FAIRreisen keine Einschränkung, sondern eine Chance 
ist: für mehr Authentizität und bewusstes Erleben.
 
Zur Person: Betriebswirt Frank Herrmann hat rund 20 Jah-
re in Lateinamerika gelebt, wo er unter anderem als Ent-
wicklungsexperte und Reiseleiter tätig war. In dieser Zeit 
entstanden die Stefan Loose-Travel Handbücher „Peru/
Westbolivien“ und „Guatemala“. Seine Erfahrungen vor 
Ort bildeten die Grundlagen für den Einkaufsratgeber 
„Fair einkaufen-aber wie?“ und das mit dem ITB Award 
ausgezeichnete "FAIRreisen - Handbuch für alle, die um-
weltbewusst unterwegs sein wollen“. 
2022 veröffentlichte er „Der Mächtigen Zähmung. Warum 
Konzerne klare Spielregeln brauchen“. 2026 erschien „Di-
rekt. Einkaufen (fast) ohne Supermarkt“. Der Autor ist be-
geisterter Radfahrer und Erfinder der „Fairen Biketour“, 
einer Kombination aus Fahrradtour, Vorträgen zu nach-
haltigen Themen und einer Spendenaktion für Kinder im 
Globalen Süden.
 
faireinkaufenaberwie.blogspot.com – 
faire-biketour.blogspot.c

Bertram�Rueb

Multivisionsshow:
Demokratische�

Republik�Kongo,�
Gorillas�und�Vulkane

Gemeinschaftsveranstaltung�mit�dem�
Schwarzwaldverein�Schiltach�+�Schenkenzell�e.V.

Mittwoch,�30.�September,�19�Uhr
Friedrich-Grohe-Halle,

Vor�Ebersbach�2,�Schiltach
Eintritt:�5,-�€

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Hauptübung der Feuerwehr Schiltach im Gottlob-Frei-
thaler-Haus am Samstag, 26.9.26 
 
Als Übungsobjekt für die Hauptübung der Feuerwehr 
Schiltach wurde in diesem Jahr ein besonderes Thema 
ausgewählt: Brand in einem Alten- und Pflegeheim, dem 
Gottlob-Freithaler-Haus. Das wir uns personell und orga-
nisatorisch fordern. Auch eine Drehleiter soll eingesetzt 
werden.

http://www.feuerwehr-schiltach.de
http://faireinkaufenaberwie.blogspot.com
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Freitag,�25.09.2026
um�19�Uhr,�Bachstraße�4,�

Schulungsraum�2,�barrierefrei

Narrenverein Egehaddel 93
Schiltach e.V.

Am Samstag, 12.09 haben wir uns zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei unserem Vereinsheim auf dem Marktplatz 
versammelt.
Gegen Abend wurde der Grill angeheizt und das bunte Sa-
latbuffet eröffnet.
Gestärkt wurde die ein oder andere Runde Bier Pong ein-
geläutet.
Bei Sternenhimmel sind wir dann noch bis in die späten 
Abendstunden zusammengesessen.
 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Der RKV lädt alle Mitglieder am Samstag den 10. Oktober 
zum Jahresausflug nach Karlsruhe in den Zoo ein.
Wir fahren gemeinsam ab Halbmeil um 07:56 mit dem 
Zug. In Karlsruhe gibt es vor dem Zoobesuch noch die 
Möglichkeit an einer Stadtrundfahrt teilzunehmen oder 
die Stadt auf eigene Faust zu erkunden.
Die Rückfahrt ist 16:38 ab Karlsruhe geplant und zum Ab-
schluss sind wir in Halbmeil im "Kreuz" angemeldet.
Anmeldungen bitte an Else Wöhrle unter 07834 9571.

MTB-Ausfahrt
Freitag, 25.09.2026
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich bereits um 17:00 
Uhr zu einer zweistündigen Ausfahrt auf dem Parkdeck 
bei der Schüttesäge. 
 

MTB-Cruiser
Mittwoch, 30.09.2026
Die MTB-Cruiser-Gruppe trifft sich um 13:30 Uhr beim 
Bahnhof-Mitte. Die Ausfahrt dauert ca. 3 bis 4 Stunden, 
wobei eine Einkehr vorgesehen ist. Es wird mit E-Bike ge-
fahren. 
 

Mit dem Bike durch den goldenen Herbst
Bei bestem Bikewetter – viel Sonne und angenehmen 
Temperaturen – hat der Skiclub Schiltach den Sommer 
verabschiedet und den Herbst eingeläutet. 18 Mountain-
bikerinnen und Mountainbiker machten sich zu einer 
ganztägigen Tour durch die reizvolle Landschaft rund um 
Schiltach auf: abwechslungsreiche Trails, herrliche Aus-
sichten und viel gute Laune.
Los ging es in Schiltach den Kirchberg hinauf, weiter über 
Schöngrund und vorbei an der „Heuwies" hinüber ins Sul-
zbachtal. Über das Moosenmättle und Waldshäuser führte 
die Route zum Fohrenbühl, bevor es weiter nach Ober-
reichenbach ging. Ein Abstecher zum Aussichtspunkt „Ap-
felfelsen" belohnte die Gruppe mit einem herrlichen Blick 
ins Reichenbachtal.

Von Oberreichenbach führte der Weg hinüber ins Schwa-
nenbachtal, wo auf der Terrasse des Gasthauses „Lamm" 
eine wohlverdiente Rast auf dem Programm stand. Bei 
allerlei Leckereien konnten die Biker neue Kräfte tanken, 
bevor es auf den vielleicht schönsten Abschnitt der Tour 
ging: Unterhalb der Immelsbacher Höhe schlängelte sich 
die Gruppe auf einem wenig bekannten, aber einzigar-
tigen MTB-Trail hinab nach Hornberg.

Von Hornberg aus ging es auf dem Gutachtalradweg weiter 
nach Gutach und von dort über den Kapf ins Kirnbachtal. 
Über Wolfach führte die letzte Etappe auf dem Kinzigtal-
radweg zurück ins Schiltacher Städtle. Die Tour umfasste 
insgesamt 65 Kilometer und 1.450 Höhenmeter.
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Bezirksliga 2026/2027 - Hinrunde
27.09.26, VfR ELGERSWEIER - SPVGG SCHILTACH
04.10.26, SPVGG SCHILTACH- SV HASLACH
11.10.26, SG LAUTENBACH/ÖDSBACH - SPVGG SCHIL-
TACH
 
 
JUGEND
B-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiel)
SG SCHILTACH – SGM TSF DORNHAN 0:2 
B-Jugend (Bezirkspokal)
SG SCHILTACH – SG IM SCHUTTERTAL 4:1
Die B-Jugend ist eine Runde weiter. Das spiel konnten man 
klar dominieren und hatte den Gegnern wenig Optionen 
gegeben. Bereits nach einer Viertelstunde führte man mit 
2:0 durch die Treffer von Luis Böhm und Okan Arslan. Das 
3:0 nach einer halben Stunde erzeilte Be Armbruster. Lei-
der mit dem Pausenpfiff der Anschlusstreffer zum 3:1aus 
zweiter Reihe, der eine der wenigen Chancen war, die sich 
der Gegner erarbeiten konnte.
Das Mittelfeld konnte viel Druck aufbauen und viele Chan-
cen ermöglichen die nicht alle zum Tor geführt haben. Ma-
this Mäntele machte in der 74. Minute den Sack zu. Die un-
terschiedlichen Torschützen sind auch ein Zeichen dafür, 
dass wir auf dem richtigen weg sind.
Schuttertal wird bei den Rundenspielen sicher besser vor-
bereitet sein, aber auch wir haben vor uns noch weiter zu 
entwickeln. 

Tore: Luis Böhm, Okan Arslan, Ben Armbruster und Ma-
this Mäntele 

C-Jugend (Bezirkspokal)
SG KALTBRUNN – SG MÜHLENBACH 0:5
Klare Sache. Gegen den höherklassigen Gegner aus Müh-
lenbach konnte man nichts entgegensetzen.
D-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiel)
SPVGG SCHILTACH – SC HOFSTETTEN 8:2

Tore: Mattis Stehle (3), Lars Esslinger, Paul Mäntele (2), 
Janne Esslinger, Philian Daxkobler 

SPVGG SCHILTACH II – SC HOFSTETTEN II 11:0
Tore: Finn Breitsch (3), Raphael Doregami (2), Felix Arm-

bruster (2), 
Levi Schwenk, Nevin Brandes, Matthias Kern

D-Jugend (Bezirkspokal)
SV OBERWOLFACH – SPVGG SCHILTACH, 17.30UHR 
(Nach Redaktionsschluss)
 
Jugend – Vorschau – 
Fr 25.09.26
E-Jugend (Bezirksturnier in Steinach ab 18.00Uhr)
FC FISCHERBACH II – SG KALTBRUNN II
SG KALTBRUNN II - DJK WELSCHENSTEINACH
SG KALTBRUNN II – SV HASLACH II
E-Jugend (Bezirksturnier in Biberach ab 18.30Uhr)
FV BIBERACH – SG KALTBRUNN 
SG KALTBRUNN – eigene Mannschaft 
SG KALTBRUNN – VFR HORNBERG
 
Sa 26.09.26
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SV HASLACH II – SPVGG SCHILTACH II, 10.00UHR
SCHILTACH III – SV NIEDERSCHOPFHEIM III, 10.00UHR
SV HASLACH – SPVGG SCHILTACH, 11.30UHR
 
C-Jugend (Kreisklasse)
SG KALTBRUNN – FV SULZ, 13.00UHR (in Schenkenzell)
 
A-Jugend (1.Kreisliga)
SG SCHWANAU – SG SCHILTACH, 16.00UHR
 
Mo 28.09.26
B-Jugend (Kreisklasse)
SG SCHILTACH – FV DINGLINGEN II, 19.00UHR
 

Zum Ausklang eines wunderbaren Bike-Tags ließ man den 
Tag in Schiltach in geselliger Runde ausklingen. Dabei galt 
der Dank der ganzen Gruppe den Organisatoren Manfred 
Berberich sowie Erhard und Beate Rothfuß, die mit der ab-
wechslungsreichen und interessanten Streckenführung 
einmal mehr für ein rundum gelungenes Biker-Erlebnis 
gesorgt hatten.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

AKTIVE
6-Punkte am Wahlsonntag – Erste: 3 Tore in den ersten 
drei Minuten
Kreisliga B, 6.Spieltag
SPVGG SCHILTACH II – FV DINGLINGEN II  3:1
Der erste Dreier ist eingefahren! Nach souveräner Leistung 
und den Toren von Felix Bühler, Maurice Manegold und 
Marvin Stegerer (letzte Minute) konnte man am Ende zu-
frieden sein, auch wenn man das Spiel unnötig spannend 
hielt. 
Bezirksliga, 6.Spieltag
SPVGG SCHILTACH – FV DINGLINGEN  6:3 
Die Spielvereinigung Schiltach legte am vergangenen 
Sonntag bereits nach 3 Minuten den Grundstein für den 
verdienten 6:3 Heimerfolg gegen den FV Dinglingen. 
Gleich in der ersten Minute ging man durch Jan Adler in 
Führung. Eine Minute darauf legte Lauri Harter mit dem 
2:0 und wiederum eine Minute später Yasin Kara mit dem 
3:0 nach. Erst in der 13. Minute das erste Lebenszeichen 
des FV Dinglingen mit einem Schuss aufs Tor. In der 22. 
Minute hatte Ergün Gürkan noch einmal die Gelegenheit 
mit einem Schussersuch, infolge ließ die Spielvereinigung 
aber Dinglingen immer stärker ins Spiel kommen. Bis zu 
45. Minute hatte man Glück aus schiltacher Sicht. Einmal 
rettete der Pfosten und zweimal ging der Abschluss knapp 
am Tor vorbei. In der 45. Minute dann ein berechtigter 
Elfmeter für die Gäste, den Wladislaw Duschkin zum An-
schlusstreffer einnetzte. Und noch vor dem Pausenpfiff 
der Anschlusstreffer zum 3:2 durch Calvin Bechtold. Diese 
knappe Pausenführung baute man gleich nach Wiederbe-
ginn in der 49. und 51. Minute durch einen Doppelschlag 
von Ergün Gürkan zum 5:2 aus. Vor allem der zweite Tref-
fer schön herausgespielt durch einen schönen Pass von 
Lauri Harter. Schiltach kontrollierte das Spiel und blieben 
konsequent in ihren Zweikämpfen. In der 69. Minute be-
lohnte sich L. Harter mit dem 6:2. Durch einen erneuten 
Strafstoß in der 77. Minute konnte Dinglingen zwar 6:3 
verkürzen doch infolge ließ Schiltach nichts mehr anbren-
nen.

Tore: Jan Adler, Lauri Hübner (2), Yasin Kara, Ergün Gür-
kan (2)

 
-Vorschau-
Kreisliga B, 7.Spieltag
So 27.09.26, 13.00UHR, VfR ELGERSWEIER II - SPVGG 
SCHILTACH II
Bezirksliga, 7.Spieltag
So 27.09.26, 15.00UHR, VfR ELGERSWEIER - SPVGG 
SCHILTACH
Die SpVgg Schiltach steht mit elf Punkten komplett im 
Soll. Nun reist man nach Elgersweier, die etwas hinter den 
Erwartungen zurück bleiben. Zuletzt gab es eine deutliche 
Schlappe gegen den SV Haslach. Zuvor ein 0:2 zuhause ge-
gen den Aufsteiger aus Lautenbach/Ödsbach. Vergangenen 
Sonntag hat die SVS mal wieder ihr starkes Offensivspiel 
aufgezogen. Leider gelang es nicht, dabei auch nach hinten 
konzentriert zu arbeiten. 

http://www.spvgg-schiltach.de
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VEREIN
Jede Stimme zählt – Endspurt !!

 
Liebe SVS Familie,
unter dem Motto „Lust an Zukunft - Das Miteinander mit-
gestalten“ fördert dm dieses Jahr rund 3.000 lokale Initiati-
ven. Und wir sind als Lieblingsprojekt mit dabei! Wenn ihr 
uns und unser Projekt "Jugendbus" unterstützen möchtet, 
dann stimmt noch bis diesen Freitag 24. September online 
unter https://www.lust-an-zukunft.de/initiatives/2285 
oder direkt im dm Markt Schramberg/Sulgen für uns ab! 
Jede Stimme zählt! 
 
Zur Abstimmung über den QR – Code, einfach abscannen!
 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

Deutsches Sportabzeichen beim Turnverein Schiltach 
1900 e.V.
Am 19. September 2026 hat der Turnverein Schiltach 1900 
e.V. nach vielen Jahren erstmals wieder die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens angeboten. Bei strahlendem 
Sonnenschein nutzten sieben Kinder aus den Reihen des 
Vereins die Gelegenheit, ihre sportlichen Fähigkeiten un-
ter Beweis zu stellen.

http://www.tvschiltach.de
https://www.lust-an-zukunft.de/initiatives/2285
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Begonnen hat der Tag mit einem Warm-up. Mit Lauf- und 
Mobilisationsübungen wurde die Muskulatur aktiviert 
um die Kinder optimal auf die bevorstehenden Anforde-
rungen vorzubereiten.

Die Abnahme fand hauptsächlich auf dem Leichtathle-
tik-Gelände im Kaibach statt. Dort absolvierten die Kinder 
die geforderten Disziplinen aus den Bereichen Leichtath-
letik und Turnen. Im leichtathletischen Teil standen der 
800-Meter-Lauf, verschiedene Sprintstrecken, der Weit-
sprung, der Standweitsprung sowie Schlagball bzw. Wurf-
ball auf dem Programm. Ergänzt wurde dies durch koor-
dinative Disziplinen wie Seilspringen und Flugrollen.
Alle teilnehmenden Kinder zeigten großen Einsatz und 
Freude an der Bewegung. Besonders erfreulich ist, dass 
alle Kinder das Sportabzeichen erfolgreich in Silber oder 
Gold erreichen konnten.

Der Turnverein Schiltach 1900 e.V. bedankt sich herzlich 
bei allen Kindern für ihre engagierte Teilnahme, bei den 
Eltern für ihre Unterstützung und Anwesenheit sowie bei 
den Helferinnen und Helfern für die Organisation und 
Durchführung der Abnahme.

Der Verein plant im kommenden Jahr, voraussichtlich 
kurz vor den Sommerferien, eine erneute Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens. Diese soll deutlich umfang-
reicher gestaltet werden und als vollständiger Sportab-
zeichentag mit Bewirtung stattfinden. Damit möchte der 
Verein noch mehr Mitgliedern, Familien und Interessier-
ten die Möglichkeit bieten, an diesem sportlichen Ereignis 
teilzunehmen.
 

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Familienpflege/Dorfhilfe Schenkenzell-Schiltach
Bei Ausfall der Mutter wegen Krankheit, Kur, Risikoschwangerschaft etc. 
kümmert sich die Familienpflege/Dorfhilfe um eine gute Versorgung der Kinder 
im eigenen Zuhause und gleichzeitig auch um die Aufgaben im Haushalt. 
Einsatzleiterin für Schenkenzell und Schiltach: Susanne Ferber 07832-9741792
www.familienwerk-soelden.de

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
mailto:info@sgs-schiltach.de
http://www.sgs-schiltach.de
http://www.familienwerk-soelden.de
mailto:Pflegest�tzpunkt@Landkreis-Rottweil.de
mailto:info@fhf-auswege.de
http://www.fhf-auswege.de
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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Amtlicher�Teil

Umtausch vom alten Führerschein in  
den neuen EU-Kartenführerschein

Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht wer-
den.

Um den Antrag auf dem Rathaus zu stellen, benötigen Sie 
ein biometrisches Lichtbild, den originalen Führerschein 
und Ihren Ausweis. 

Die Kosten belaufen sich auf 26,50 € bzw. 36,70 €, wenn die 
Klasse T mit beantragt wurde.

Für den Papierführerschein richtet sich die Umtauschfrist 
nach Ihrem Geburtsjahr:

Geburtsjahr Umtausch bis zum
vor 1953  19.01.2033
1953 bis 1958 19.01.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurde, richtet sich die Umtausch-
frist nach dem Ausstellungsjahr (Feld 4a auf der Vorder-
seite). *

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum

1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008  19.01.2029
2009  19.01.2030
2010  19.01.2031
2011  19.01.2032
2012  19.01.2033

* Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein, unabhängig davon, ob es sich um einen 
grauen, rosa oder Kartenführerschein handelt, erst bis 
zum 19. Januar 2033 umtauschen.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 25. September
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „Farbenfroh“ von Hobbymalerin Angelika 
Gropper aus Bad Dürrheim ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane 
(auch Historische), Krimis, Thriller, Kinder- und Jugend-
bücher – alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbei-
kommen, schmökern und ausleihen.
 

10 Jahre Reparaturcafé
 

Im September 2016 startete das Schiltacher „Café Ka-
putt“, somit wird seit genau zehn Jahren nach Kräften ge-
schraubt, getüftelt und genäht. In diesen zehn Jahren fan-
den jeden letzten Freitag im Monat viele Gäste mit ihren 
kaputten Gegenständen den Weg in den Treffpunkt, um 
gemeinsam den Fehlern und Problemen auf den Grund 
zu gehen. Oft konnte geholfen werden, manchmal waren 
Ersatzteile nötig und manchmal half nur noch die Entsor-
gung. Möglich wird dieses Erfolgsprojekt durch das zuver-
lässige und mit Leidenschaft reparierende Café Kaputt – 
Team. Viele von ihnen bringen sich schon von Anfang an 
mit ihrem Fachwissen und ihren Talenten jeden Monat im 
Reparaturcafé ein. Nach der Sommerpause steht das Werk-
zeug wieder bereit und die ehrenamtlichen Reparateure 
warten auf „Kundschaft“. 
Die neue „Saison“ startet am Freitag, 25. September. Zwi-
schen 14.30 und 17.30 Uhr steht der Treffpunkt offen für 
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FFF LLL OOO HHH MMM AAA RRR KKK TTT
Flohmarkt in den Treffpunkt - Räumen
Ein wichtiges Event für die Begegnungsstätte Treffpunkt 
ist der alljährliche Flohmarkt. Denn er bietet viele Mög-
lichkeiten zur Begegnung, zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken, Reden und Verhandeln. 
Das Flohmarktlager im Keller ist voll, auch für Bücher-
kisten ist im Regal kaum mehr Platz. Deshalb wird der 
Flohmarkt auch 2026 gleich an drei Tagen im Treffpunkt 
in Schiltach durchgeführt. Am Freitag, 2. Oktober können 
Gäste nachmittags von 14 – 17 Uhr in gebrauchten Büchern 
schmökern und an vielen Tischen in Flohmarkt – Artikeln 
(Puppen, Tischdecken, Keramik, Bilder, Geschirr, Besteck, 
Haushaltswaren, Glas und noch viel mehr Schönes aus 
alten Zeiten) stöbern. Dazwischen lädt das Treffpunkt – 
Team zu einer gemütlichen „Kaffee und Kuchen – Pause“ 
ein. Am Samstag und Sonntag (3. und 4. Oktober) ist der 
Treffpunkt nochmals für den Flohmarkt von 11 - 17 Uhr 
geöffnet. Auf den Tischen findet sich vieles aus Haushalts-
auflösungen. 
Der Erlös des Flohmarktes kommt der ehrenamtlichen Ar-
beit in der Begegnungsstätte Treffpunkt zugute.

Bilderbuchkino im

Bachstr. 36, Schiltach

Bilderbücher ganz GROSS
 

Wenn Bilderbuchkino auf dem 
Programm steht, ist im Treff-
punkt Vorlesen mit Kinoatmo-
sphäre angesagt. Das nächste 
Bilderbuchkino findet am Mitt-
woch, 30.9.26 von 16.15 – 17.15 
Uhr im Treffpunkt statt. Es hat 
für Kinder ab fünf Jahren geöff-
net. Vorgelesen wird das Bilder-
buch «Alle seine Entlein» von 
Christian Duda und Julia Friese. 

Hier ein kleiner Vorgeschmack: «Eigentlich will Konrad 
die Ente ja fressen, doch die flattert im richtigen Augen-
blick davon und lässt das Ei zurück. Nicht so schlimm, 
Konrad mag Rührei sehr gern... Doch da schlüpft der klei-
ne Enterich aus dem Ei... ». Wie die Geschichte für die bei-
den weitergeht, erfahren die Kinder im Bilderbuchkino. 
Dazu gibt es eine kleine, tierische Bastelarbeit für die Teil-
nehmer/innen. Der Unkostenbeitrag liegt bei einem Euro. 
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen! 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane 
(auch Historische), Krimis, Thriller, Kinder- und Jugend-
bücher – alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbei-
kommen, schmökern und ausleihen.

Die Ausstellung „Farbenfroh“ von Hobbymalerin Angelika 
Gropper aus Bad Dürrheim ist heute von 15 – 17.30 Uhr ge-
öffnet.

Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. Ob Kleidung, 
Haushaltsgeräte, Spielzeug, Fahrräder oder sonstige Ge-
genstände - ehrenamtliche Tüftler nehmen sich gemein-
sam mit den Gästen des Problems an und versuchen eine 
Lösung zu finden. Bei der Ersatzteilbesorgung helfen die 
Reparateure mit Rat und Tat, dann kann die Reparatur 
beim nächsten Mal beendet werden. Die Geselligkeit soll 
dabei auch nicht zu kurz kommen. Für den gemütlichen 
Teil bewirtet das Treffpunkt – Team mit Kaffee und Ku-
chen in der Stube. Annahmeschluss ist bereits um 17 Uhr.
 
Sonntag, 27. September
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Farbenfroh“ von Hobbymalerin Angelika 
Gropper aus Bad Dürrheim ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.
 

KUNST�IM�
Midissage der Ausstellung „Farbenfroh“ von Angelika 
Gropper

Bereits seit dem 1. September stellt Hobbykünstlerin An-
gelika Gropper ihre Werke unter dem Titel „Farbenfroh“ 
in den Räumen des Treffpunkts aus. Zur Mitte ihrer Aus-
stellung lädt sie alle an Kunst Interessierten zum persön-
lichen Austausch in die Treffpunkträume ein. Die Midissa-
ge findet am Sonntag, 27. September um 15 Uhr statt. 
 
Mittwoch, 30. September
Der Treffpunkt bleibt heute (wie jeden letzten Mittwoch 
im Monat) zur Bewirtung geschlossen.
 

VORSCHAU:

Fr., 2. Oktober – Sa., 3. Oktober – So., 4. Oktober 2026
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Volkshochschule

FAIRreisen – Widerspruch oder Chance?
Aus der Coronakrise hat die Tourismusbranche nur we-
nig gelernt: Die Zeichen stehen wieder auf Wachstum. 
Doch der Traum vom nachhaltigen Reisen scheitert vie-
lerorts an den Realitäten von Massentourismus, Umwelt-
schäden und sozialen Ungleichheiten. Reiseexperte Frank 
Herrmann beleuchtet in seinem Vortrag die Herausfor-
derungen, vor denen die Reisebranche steht und zeigt, 
warum ein Umdenken beim Reisen unerlässlich ist. Wie 
können wir den scheinbaren Widerspruch zwischen Rei-
sen und Nachhaltigkeit auflösen? Der Betriebswirt bietet 
praxisnahe Beispiele und innovative Ansätze, die zeigen, 
dass ein sozial verantwortlicher und umweltfreundlicher 
Tourismus möglich ist – und nicht nur der Umwelt, son-
dern auch den bereisten Gemeinschaften und Reisenden 
selbst zugutekommt. Der Vortrag macht deutlich, dass 
FAIRreisen keine Einschränkung, sondern eine Chance 
ist: für mehr Authentizität und bewusstes Erleben.

Veranstaltung in Kooperation mit der Fairtrade-Town 
Schiltach, Weltladen und BUND.

Am 25. September um 19 Uhr in der Bachstraße 4, Schu-
lungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.

Keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt ist frei.

 

Frank�Herrmann,�
Referent�und�Sachbuchautor

FAIRreisen�–
Widerspruch�oder�

Chance?
Veranstaltung�in�Kooperation�mit�der�
Steuerungsgruppe�Fairtrade-Town,�

Weltladen�und�BUND

Freitag,�25.�September,�19�Uhr
Bachstraße�4,�Schiltach,

Schulungsraum�2
Eintritt�frei

Multivisionsshow: Demokratische Republik Kongo, Go-
rillas und Vulkane
Im Dreiländereck des ehemaligen Zaires blickt man vom 
Kraterrand des aktiven Vulkans Nyiragongo in den welt-
größten Lavasee, den man nach einem anstrengenden Auf-
stieg erreicht. An den Hängen der Virungavulkane leben 
die letzten Berg- und im Kahuzi-Biega Nationalpark Flach-
landgorillas. Erleben Sie die faszinierenden Tiere in ihrer 
freien Wildbahn. Ein Besuch im Pygmäendorf beendet die 
Rundreise von Bertram Rueb durchs Herz Schwarzafri-
kas.
Veranstaltung in Kooperation mit dem Schwarzwaldver-
ein Schiltach + Schenkenzell e. V.
Am Mittwoch, 30. September um 19 Uhr in der Friedrich-
Grohe-Halle, Vor Ebersbach2 in Schiltach.
Es sind noch Plätze frei, Kurzentschlossene können die 
Veranstaltung besuchen. Der Eintritt an der Abendkasse 
beträgt 5,- €.
 
 
Bürstenmassage eine wunderbare Körperpflege mit 
großem Effekt
Die Trockenbürstung ist für die Haut natürliches Detox 
und Anti-Aging-Pflege zugleich. Das macht sich besonders 
im Bindegewebe bemerkbar. Körperbürstungen eignen 
sich vor allem bei Cellulite, Durchblutungsstörungen oder 
verstopften Poren. Der sanfte Peeling-Effekt der Borsten 
fördert die Durchblutung der Haut, aktiviert das Lymph-
system und löst abgestorbene Hautschuppen. Das sorgt 
für ein glattes und strahlendes Hautbild. Durchführung 
in kurzer Hose und T-Shirt. 
Bitte eine Massagebürste aus Naturborsten und Badetuch 
mitbringen. Kursleiterin ist Marianne Haas.
Am Dienstag, 6. Oktober von 18 – 20 Uhr in der Bachstraße 
4, Schulungsraum 3 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 29. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 29. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 9,- €.
 
 
Pilzführung bei Schiltach
Im Herbst beginnt für die allermeisten die Pilzsaison. Ne-
ben den gut bekannten Pfifferlingen und Steinpilzen gibt 
es eine ganze Reihe weiterer gut kenntlicher und schmack-
hafter Arten. Wir wollen uns neben den Speisepilzen aber 
auch mit den giftigen Verwechslungsarten und ihren 
Merkmalen, sowie den ökologischen Hintergründen be-
schäftigen. Die gefundenen Pilze werden wir, soweit ohne 
weitere Hilfsmittel möglich, direkt im Wald bestimmen. 
Bitte beachten Sie, dass es sich nicht um eine Sammeltour 
handelt. Der Wissenserwerb steht im Vordergrund. Bei In-
teresse besteht der Erwerb verschiedener aktueller Pilzli-
teratur. Bitte kleines Messer, Korb, einige Papiertüten (kei-
ne Taschen, Eimer) mitbringen. 
Am Freitag, 9. Oktober von 13 – 16 Uhr. Treffpunkt ist am 
Grumpenwiesle.
Wegbeschreibung: In Schiltach bei der evangelischen Kir-
che in die "Hohensteinstraße" abbiegen. Dieser folgen und 
schließlich links in den "Tiefenbach" abbiegen. Dieser Stra-
ße bis in den Wald hinein folgen. Auf der linken Seite be-
findet sich das Grumpenwiesle.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 2. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt für Erwachsene 13,- €, für Kinder 6,50 €.
 
 
Vortrag: Treffpunkt Geschichte – Als der Wald ins Tal ge-
trieben wurde – Flößerei an Neckar, Kinzig und Glatt
Der Vortrag von Johannes Waldschütz schildert die Ent-
wicklung der Flößerei an Neckar, Kinzig und Glatt im 
Vergleich. Vom Mittelalter bis ins frühe 20. Jahrhundert 
prägte die Flößerei Wirtschaft, Landschaft und Leben im 
heutigen Landkreis Rottweil. Anhand eines Vergleichs der 
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Bitte ungeschminkt zum Kurs kommen. Die notwendi-
gen Schminkutensilien werden gestellt. Bitte Standspiegel 
(falls erforderlich mit Vergrößerung), Haarband und falls 
vorhanden Schminkpinsel. (Pinsel müssen nicht extra für 
den Kurs angeschafft werden. Diese können im Kurs aus-
geliehen und bei Bedarf käuflich erworben werden) mit-
bringen. Kursleiterin ist Heike Weigold.
Am Dienstag, 13. Oktober von 17 – 20 Uhr in der Bachstra-
ße 4, Schulungsraum 1 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 6. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 6. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 25,- €.
 
 
Liedbegleitung mit der Gitarre für Fortgeschrittene
Erlernt werden Anschlagtechniken und Barréakkorde. Vo-
raussetzung für die Teilnahme ist die Beherrschung der 
Akkorde in den Grundtonarten. Kursunterlagen werden 
von der Kursleiterin zusammengestellt. Bitte Gitarre und 
Kapodaster mitbringen. Kursleiterin ist Gabi Kaufmann.
Ab 13. Oktober, 8 Termine jeweils dienstags von 18.30 – 
20 Uhr in der Ehemaligen Grundschule, Schulstraße 2 in 
Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 6. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 6. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 51,- €.
 
 
Vortrag: Volkskrankheit Arthrose – Ursachen, Thera-
pien und was kann ich selbst tun
Wir werden immer älter. Dadurch erhöht sich auch die 
Häufigkeit von Gelenkverschleiß in der Bevölkerung. Im-
mer mehr Menschen wollen auch im Alter noch aktiv sein 
und hier stellt sich die Frage: Wie können wir das errei-
chen? Was tun, damit Arthrose erst gar nicht entsteht und 
was für Möglichkeiten gibt es, wenn es doch dazu gekom-
men ist? Der Vortrag soll die Entstehungsmechanismen 
des Gelenkverschleißes mit Fokus auf das Knie und die 
Hüfte beleuchten, sowie Ihnen Maßnahmen aufzeigen, die 
Sie selbst dagegen tun können. Nicht zuletzt beschäftigt 
sich der Vortrag von Dr. Friedrich, Geschäftsführer der Or-
thoklinik Schramberg und Rottweil, auch mit der medika-
mentösen, der Spritzen- und der operativen Therapie. Uns 
stehen heutzutage viele Optionen der konservativen und 
operativen Behandlung zur Verfügung. Wichtig ist, sich 
selbst zu informieren, um für die eigenen Bedürfnisse die 
optimale Therapie heraussuchen zu können.
Am Mittwoch, 14. Oktober um 19.30 Uhr in der Friedrich-
Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 7. Oktober. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €.
 

 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de. 

Flüsse Neckar, Kinzig und Glatt beleuchtet der Vortrag die 
Entwicklung dieses Gewerbes, erläutert seine technischen 
Voraussetzungen und fragt nach den Auswirkungen auf 
Gesellschaft und Alltag. Grundlage dafür bildet unter 
anderem die bislang wenig berücksichtigten Überliefe-
rungen des ehemaligen Oberamts Oberndorf. 
Veranstaltung in Kooperation mit dem Historischen Ver-
ein für Mittelbaden – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell e. V. 
Am Freitag, 9. Oktober um 19.30 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 in Schiltach.
Keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt an der Abend-
kasse beträgt 4,- €.
 
 
Vom Schaf zur Wolle – Kurs für Kinder im Grundschul-
alter
Schafe hautnah erleben! Auf dem Höfenhof erfahren die 
Kinder viel Wissenswertes über Schafe und das Leben auf 
dem Bauernhof. Natürlich werden auch die anderen Hof-
tiere besucht. Außerdem entdecken die Kinder, wie Schaf-
wolle verarbeitet wird; vom Waschen über das Kardieren 
bis hin zum eigenen Filzstück, das jedes Kind selbst gestal-
ten darf. Zum Abschluss wird gemeinsam eine Wurst ge-
grillt. Ein spannender Vormittag voller Natur, Tiere und 
Wolle. Die Kosten für Wurst, Wecken und Wolle sind in 
der Kursgebühr enthalten. Bitte Getränk, witterungsan-
gepasste Kleidung (wir sind die ganze Zeit draußen) und 
feste Schuhe mitbringen. 
Am Samstag, 10. Oktober von 9.30 – 12.30 Uhr. Treffpunkt 
beim Höfenhof, Höfenhof 122 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 3. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 3. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 13,- €.
 
 
Knie aktiv – ohne Knie läuft nichts
Stechen, Ziehen, Zerbrechlichkeit im Knie – solche Sym-
ptome verunsichern, beeinträchtigen die Beweglichkeit 
und führen zu Fehlhaltungen mit weiteren Einschrän-
kungen der Vitalität und des Lebensgefühls. Ihre Knie 
und damit sich selbst sollten man gut umsorgen und pfle-
gen – durch geeignetes Training kann man vorbeugen 
und viele Beschwerden bessern oder gar beseitigen. Dieser 
Kurs hilft dabei. Er ist geeignet für Menschen mit Kniepro-
blemen und für Menschen, die Knieprophylaxe betreiben 
wollen. Die Teilnehmende verbessern durch angeleitete 
Übungen die Körperwahrnehmung, Beweglichkeit, Koor-
dination und Ausdauer und können ein neues Verständnis 
für die Beine entwickeln. Bitte leichte, lockere Kleidung, 
Matte und Wasser mitbringen. Kursleiterin ist Inge Gan-
ter-Kaufmann.
Ab 12. Oktober, 8 Termine jeweils montags von 18.15 – 
19.15 Uhr in der Bachstraße 4, Schulungsraum 2 in Schil-
tach.
Anmeldeschluss ist der 5. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 5. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 34,- €.
 
 
Glow Make-up Tipps für ein jüngeres und frischeres 
Aussehen
Make-up wird zurecht als Wunderwaffe bezeichnet. Rich-
tig aufgetragen, kann es uns wacher, schlanker und sogar 
jünger aussehen lassen. Mit den passenden Farben und 
richtigen Schminktechniken sieht man attraktiver, jün-
ger und vitaler aus. In diesem Kurs erlernen die Teilneh-
menden unter fachlicher Anleitung ein typgerechtes und 
alltagstaugliches Make-up, welches sie zu Hause ganz ein-
fach umsetzen können. Es sind keinerlei Vorkenntnisse 
nötig. 

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

über wichtige Ereignisse
Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:vhs@stadt-schiltach.de
http://www.schiltach.de
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Bertram�Rueb

Multivisionsshow:
Demokratische�

Republik�Kongo,�
Gorillas�und�Vulkane

Gemeinschaftsveranstaltung�mit�dem�
Schwarzwaldverein�Schiltach�+�Schenkenzell�e.V.

Mittwoch,�30.�September,�19�Uhr
Friedrich-Grohe-Halle,

Vor�Ebersbach�2,�Schiltach
Eintritt:�5,-�€

Kirchliche�Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: www.ekisch.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:

Pfarrer Markus Luy, Wolfach-Kirnbach, Tel. 07834/6922, 
markus.luy@kbz.ekiba.de
 
 
Donnerstag, 24.09.2026
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; Thema „Der An-

ker, der mich hält“/Martin-Luther-Haus
 
Freitag, 25.09.2026 
17-21 Uhr  „Freizeit ohne Koffer“; Thema: „Paulus“/

Martin-Luther-Haus
19.15 Uhr  Jugendkreis JENGA/Gemeindehaus Wolfach
 
Samstag, 26.09.2026
09-21 Uhr  „Freizeit ohne Koffer“; Thema: „Paulus“/

Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 27.09.2026 – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der 

„Freizeit ohne Koffer“ in Schiltach; mit Prä-
dikant Gerhard Bühler und dem Freizeit-
Team; Live-Übertragung/Stadtkirche

 
Dienstag, 29.09.2026
09.30 Uhr  ökumenische Krabbelgruppe / Martin-Lu-

ther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/

Vor Ebersbach 1
 
Mittwoch, 30.09.2026
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-

Haus
 
 
Vorschau:
Freitag, 02.10.2026
9-18 Uhr  Möglichkeit zur Abgabe von Erntegaben 

für den Erntedankaltar/Seiteneingang der 
Stadtkirche ist geöffnet!

 
Sonntag, 04.10.2026 - Erntedank
10.00 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedankfest in 

Schiltach; mit Prädikant Gerhard Bühler, 
der Trachtengruppe und der Trachtenkapel-
le Lehengericht; gleichzeitig Kindergottes-
dienst; Live-Übertragung; Kollekte für die 
Hungernden der Welt/Stadtkirche

 

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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http://stock.adobe.com
mailto:schiltach@kbz.ekiba.de
http://www.ekisch.de
http://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
mailto:moritz.martiny@kbz.ekiba.de
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
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Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats Schiltach-
Schenkenzell am Di. 15. September 2026
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt zum Beginn der Sit-
zung am 15.09. war die Beratung über den Entwurf zur 
Vereinbarung wie im Kooperationsraum „Obere Täler“ 
zusammengearbeitet werden soll. Zusammen mit Pfr. 
Martiny, der den Kooperationsraum gut kennt, weil er 
auch in Gutach und Hausach Vakanzvertreter ist, wurde 
der vorgeschlagene Text mit alternativen Formulierungen 
und Änderungen beraten und einstimmig beschlossen.
Die einzelnen Gemeinden des Kooperationsraum entsen-
den ihre Hauptamtlichen und 2 Ehrenamtliche in den 
gemeinsamen Ausschuss. Mit der neuen Vereinbarung be-
kommt der Ausschuss auch eine beschließende Funktion, 
damit genau definierte gemeinsame Arbeitsgebiete des 
Kooperationsraum nicht in jedem einzelnen Kirchenge-
meinderat beschlossen werden müssen. Bis zur nächsten 
Ausschusssitzung im Oktober sollen alle Gemeinden den 
Entwurf beraten und beschlossen haben. Die Fäden laufen 
bei Dekan Rainer Becker, Offenburg zusammen, der bis-
her die Sitzungen begleitet.
Pfr. Martiny wechselte nach diesem Tagesordnungspunkt 
direkt in die parallel stattfindende KGR-Sitzung nach 
Gutach um dort auch den Entwurf zu beraten. Ein gutes 
Beispiel zum Leben eines Vakanzvertreters in den langen 
oberen Tälern.
Das Gremium tagte also in verkleinerter Besetzung wei-
ter und wurde aus dem Kindergartenausschuss informiert 
über die angepasste verlängerte Öffnungszeit von 7.15 bis 
14.15 Uhr im Kindergarten Zachäus. Dieses Angebot be-
rücksichtigt das Ende einer Frühschicht in Industriebe-
trieben um 14 Uhr. 
Auch verschiedene technische Angelegenheiten wurden 
beraten. U.a. die Prüfung einiger Spielgeräte auf dem Bi-
belerlebnispfad, der Gebrauch des kircheneigenen An-
hängers und der Zustand der Mauer unterhalb des Pfarr-
hauses.
In diesem TOP auch untergebracht war die zur Zeit lau-
fenden Fertigstellung der neuen Prinzipalien, also Kreuz, 
Altar, Lesepult, Osterkerzenleuchter etc. Im Gottesdienst 
am 1. Advent mit Prälat Marc Witzenbacher, der in Schil-
tach kein Unbekannter ist, wird das neue „Mobiliar“ in sei-
nen Dienst genommen. Herzliche Einladung schon heute 
zu diesem besonderen Gottesdienst.
Die Gottesdienstplanung reicht schon ins Jahr 2027 hinein. 
Nach den Weihnachtsferien im Januar wird eine Gemein-
deversammlung stattfinden und das Taufgedenken findet 
weiterhin halbjährlich statt.
Trotz der Vakanz der Pfarr- und Diakon*innenstelle findet 
auch dieses Jahr wieder die "Freizeit ohne Koffer“ statt. An 
dieser Stelle ein herzlicher Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus der Jugendarbeit für dieses große En-
gagement und tolle Angebot! 
Ebenso an die jungen Musikerinnen und Musiker des 
Chorprojekts, das beim Erscheinen dieses ANBs schon ab-
geschlossen sein wird. Abendmusik in Schiltach und Got-
tesdienst in Gutach verbinden die Gemeinden im Koope-
rationsraum auf musikalische Weise. Vielen Dank dafür.
Ebenso schon vergangen, wenn Sie diesen Bericht lesen, 
ist die Gemeinderatsitzung am Mi. 23. September in deren 
öffentlichem Teil u.a. die Verlegung des Silvesterzugs dis-
kutiert und ggf. beschlossen wird. Unsere Kirchengemein-
de bietet an, auf den Altjahrsabendgottesdienst zu verzich-
ten, damit der Silvesterzug schon um 17.30 Uhr beginnen 
kann. Der Gottesdienst zum Jahreswechsel findet dann 
am 1. Januar um 17 Uhr im warmen Martin-Luther-Haus 
statt.

Wie immer gilt: Sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen ha-
ben und seien Sie herzlich gegrüßt.
Ursula Buzzi, Vorsitzende des KGR
 

Erntegaben und Herbstmarkt – 
bitte geänderte Termine beachten!
Für das Erntedankfest am Sonntag, 04. Oktober in der 
Stadtkirche in Schiltach werden Spenden erbeten. Die Ab-
gabe der Früchte aus Feld und Garten und vielem mehr 
ist ausnahmsweise schon am Freitag, 02. Oktober ab 9 Uhr 
im Seitenschiff der Kirche möglich. Das Dekoteam freut 
sich über vielfältige Gaben für einen reichgeschmückten 
Erntealtar. 

Die Gaben werden bereits am Montag, 05. Oktober ab 9 
Uhr beim Herbstmarktstand des Fördervereins in der 
Schramberger Straße bei der Bushaltestelle zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös ist für die vielfältigen Aufgaben der 
Kirchengemeinde bestimmt. Herzlichen Dank allen, die 
spenden und einkaufen!
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Einreichung von Wahlvorschlägen für die Nachwahl eines 
Mitglieds der Landessynode
In unserem Kirchenbezirk muss ein Mitglied der Landes-
synode nachgewählt werden. Die Wahl erfolgt durch die 
Bezirkssynode während ihrer Tagung am 06.11.26 in Of-
fenburg.
Die Landessynode tagt in der Regel halbjährlich im April 
und Oktober an drei bis fünf Tagen. Zu ihren Aufgaben 
gehört es, die Landesbischöfin bzw. den Landesbischof zu 
wählen, kirchli che Gesetze sowie das Haushaltsbuch und 
den Stellenplan der Landeskir che einschließlich der Zu-
weisung der Kirchensteuer an die Kirchengemeinden zu 
beschlie ßen.

Auch befasst sich die Landessynode mit Anregungen und 
Bitten zum kirchlichen Leben, die Gemeindeglieder und 
kirchliche Organe unmittelbar an die Landessynode rich-
ten können.

Die Gemeindeglieder können sich an der Wahl der Mitglie-
der der Landessynode in der Weise beteiligen, dass sie Kan-
didierende für die Wahl vorschlagen.

Ein entsprechender Wahlvorschlag muss von 20 wahl-
berechtigten Gemeinde gliedern unter zeichnet werden. 
Wählbar sind Gemeindeglieder des Kirchenbezirks, die 
die allgemeinen Voraussetzungen der Wählbarkeit erfül-
len (§§ 3 bis 4 LWG), sowie Personen, die der Bezirkssynode 
kraft Amtes angehören, auch wenn sie nicht im Kirchen-
bezirk wohnen (§ 50 LWG).

Der Wahlvorschlag muss spätestens bis zum 22.10.26 beim 
Evangelischen Dekanat, Poststr. 16, 77652 Offenburg ein-
gegangen sein.

Der Wahlvorschlag sollte die Zustimmung der bzw. des 
Kandidierenden enthalten. Weiter wird auch vorausge-
setzt, dass die Bereitschaft besteht, im Falle der Wahl das 
Versprechen nach Artikel 67 Abs. 2 der Grundordnung ab-
zugeben.

Ein Vordruck für einen Wahlvorschlag kann vom Pfarr-
amt zur Verfügung gestellt werden.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 27. September 2026
17.30 Uhr  Gottesdienst mit Dirk Garthe
 Unvergleichlich – Wenn Jesus zur Mitte wird 
 (Kolosser 1,12-23)
 
Mittwoch, 30. September 2026
17.30 Uhr  Gebetszeit
 
Sonntag, 4. Oktober 2026
9.30 Uhr  Missionsgottesdienst mit Open Doors

Das Missionswerk „Open Doors“ (Offene Türen) steht 
verfolgten Christen weltweit bei. Ihre Vision ist es, „dass 
Christen sich weltweit für ihre am härtesten verfolgten 
Glaubensgeschwister engagieren und sie stärken, damit 
sie treue Zeugen von Jesus Christus in der Welt bleiben.“ 
Um dafür ein Gespür zu bekommen und was das auch für 
uns bedeutet, laden wir ganz herzlich zu unserem Missi-
onsgottesdienst ein. Ein Mitarbeiter von Open Doors wird 
uns in diesem Gottesdienst aktuelles aus der Arbeit berich-
ten. Der Schwerpunkt ist dabei Afrika.
Es wir auch Zeit für Gespräche und Fragen sein. Ebenso 
gibt es die Möglichkeit, sich bei einem Büchertisch wei-
ter zu informieren und bei Getränken und einem kleinen 
Imbiss noch zu verweilen. Das Opfer von diesem Gottes-
dienst ist für die vielfältigen Aufgaben von Open Doors 
bestimmt.
Wir freuen uns, wenn Sie bei diesem Gottesdienst und die-
ser wichtigen Arbeit mit dabei sind.

 
Gottesdienste vom 26.09. bis 04.10.2026

 

Sa, 26.09.2026 Samstag der 25. Woche im Jahreskreis

13:00 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Trauung
Alisa Jilg und 
Michael Dieterle

16:45 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Beichtgelegenheit
Stilles Gebet und Beichtge-
legenheit bis 17:30 Uhr

18:30 Wallfahrtskirche 
St. Roman

Hl. Messe
am Vorabend 
zu Erntedank

So, 27.09.2026 + 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Große CARITAS-Kollekte

08:30 Kirche St. 
Bartholomäus 
Oberwolfach

Hl. Messe

10:00 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Tauffeier
Mira Brückner und 
Ella Frieda Schneider

10:30 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe

10:30 Kirche St. 
Ulrich 
Schenkenzell

Hl. Messe
Familiengottesdienst 
zu Erntedank

mailto:harald.weisser@ab-verband.org
http://www.ab-verband.org
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So, 04.10.2026 ERNTEDANKSONNTAG

08:30 Wallfahrtskirche 
Mater Dolorosa 
Bad Rippoldsau

Hl. Messe

08:30 Kirche St. 
Marien 
Oberwolfach-Walke

Hl. Messe

10:30 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe

10:30 Kirche St. 
Johannes B. 
Schiltach

Hl. Messe

15:00 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

18:00 Wallfahrtskirche 
St. Roman

Rosenkranz

 
Termine und Hinweise:

 
Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 29.09.2026 
9:30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 28.09.2026 
9:30 Uhr Krabbelgruppe – Kontakt: Tina Armbruster, 
 Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 30.09.2026 
9:30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 
Wittichen Allerheiligen:

Luitgardfest in Wittichen

Sonntag, 11. Oktober 2026
10:30 Uhr: Festgottesdienst mit Pfr. Stefan Märkl

14:00 Uhr: Wallfahrts-Andacht mit Prozession
Begleitung durch den Musikverein

Mittagstisch, sowie Kaffee und Kuchen
werden im Klostersaal angeboten

Wir freuen uns über viele Pilger aus nah und fern
Die Gemeinde Wittichen

Einladung zum

10:30 Kirche St. 
Cyriak 
Schapbach

Wortgottesfeier
zu Erntedank, mitgestaltet 
von den Kindergärten, bei 
gutem Wetter im Pfarrgar-
ten

15:00 Kirche St.
Johannes B. 
Schiltach

Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet

18:00 Wallfahrtskirche 
 St. Roman Rosenkranz

Mo, 28.09.2026 Heilige Lioba

18:30 St. 
Jakobuskapelle 
Wolfach

Hl. Messe

Di, 29.09.2026 Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel (F)

18:30 Kirche St. 
Johannes B. 
Schiltach

Hl. Messe
(im Ged. an Anita 
u. Josef Schmieder /
Frida u. Josef Habermehl u. 
verst. Angeh,)

Mi, 30.09.2026 Heiliger Hieronymus, Priester, Kirchenleh-
rer (G)

18:30 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Hl. Messe
vorher Rosenkranz

18:30 Kirche St. 
Cyriak 
Schapbach

Hl. Messe
im Anschluss euchari-
stische Anbetung bis 19:30 
Uhr

Do, 01.10.2026 Heilige Theresia vom Kinde Jesus

18:30 Kirche St. 
Marien 
Oberwolfach-
Walke

Hl. Messe
vorher Rosenkranz

18:30 Kirche St. 
Ulrich 
Schenkenzell

Hl. Messe
(im Ged. an Marianne u. Eu-
gen Flaig / Arme Seelen)

Fr, 02.10.2026 Heilige Schutzengel

08:45 Wallfahrtskirche 
Mater Dolorosa 
Bad Rippoldsau

Hl. Messe
Wallfahrtsamt, 
vorher Rosenkranz

18:00 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe
im Rahmen des Kjg-Jubilä-
ums, bei gutem Wetter im 
Pfarrgarten

Sa, 03.10.2026 Vorabend zu Erntedank

15:30 Kirche 
St. Bartholomäus 
Oberwolfach

Tauffeier
Clara Haas

16:45 Kirche St. 
Laurentius 
Wolfach

Beichtgelegenheit
Stilles Gebet und Beichtge-
legenheit bis 17:30 Uhr

18:30 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Hl. Messe
am Vorabend
(im Ged. an Helene 
u. Meinrad Gebele / 
Erika u. Eugen 
Springmann) 
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Am Donnerstag, 24. September 2026 bleibt das Pfarrbü-
ro in Schiltach nachmittags geschlossen!

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer
01515-6193078

Sonstiges

Allzeit bereit und alles im Griff – Pflegende Angehörige 
zwischen Verantwortung und (Selbst-)Fürsorge – Work-
shop für pflegende Angehörige
Die Anlaufstelle Demenz und Lebensqualität in Obern-
dorf, ADELE, veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil am 13. & 14. 
November 2026 wieder einen Workshop für pflegende An-
gehörige von Menschen mit einer
Demenzerkrankung.

Unter der Überschrift „Allzeit bereit und alles im Griff! 
Pflegende Angehörige zwischen Verantwortung und 
(Selbst-)Fürsorge“ soll an den beiden Tagen vor allem die 
Reflektion und Auseinandersetzung mit der eigenen Situ-
ation im Vordergrund stehen.

Pflegende Angehörige finden sich häufig im Spannungs-
feld zwischen Fürsorge, Pflichtgefühl und eigenen Bedürf-
nissen wieder, vor allem, wenn sie noch berufstätig sind. 
Sie sind Ansprechpartner für Behörden, Ärzte und alle 
sonstigen Institutionen rund um die Demenzerkrankung 
und Pflege, müssen sich um ihren an Demenz erkrank-
ten Angehörigen und nicht zuletzt auch um ihre eigenen 
Angelegenheiten kümmern. Nicht selten fehlt es an Unter-
stützung, um diese große Belastung zu mindern. 
Im angebotenen Wochenend-Workshop soll den Teilneh-
mern die Möglichkeit gegeben werden, offen über ihre 
Situation zu sprechen, sie zu reflektieren, um so Möglich-
keiten der Entlastung zu entdecken. Der Workshop will 
Hilfe zur Selbsthilfe bieten. Die Teilnehmer tauchen mit-
hilfe eines Demenz-Simulators in die Welt von Menschen 
mit Demenz ein, lernen den Umgang mit den Herausfor-
derungen an ihre „Schnittstellen-Rolle“, können Entspan-
nungstechniken ausprobieren und haben Gelegenheit, 
Ressourcen und Lösungen für Ihren herausfordernden 
Alltag zu finden und ihn dadurch zu erleichtern. Selbst-
fürsorge ist eine Notwendigkeit, um den (Pflege-)Alltag zu 
meistern, und kein Luxus.
Der Workshop findet jeweils von 8.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
im Haus Raphael, Tuchrahmstr. 22 in Oberndorf statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Teilnahme ist nur an 
beiden Tagen möglich. Der Unkostenbeitrag beläuft sich 
auf 70 €.
Information und Anmeldung (bis spätestens 06. Novem-
ber 2026) bei Beatrice Gaiselmann, Beratungsstelle ADELE 
unter 0151 - 22 12 65 04 oder 
beatrice.gaiselmann@kepplerstiftung.de oder beim Pflege-
stützpunkt, Natascha Schneider unter 0741/244-473 oder 
natascha.schneider@landkreis-rottweil.de.

Vereinsmitteilungen

Treffpunkt Geschichte:
„Schiltach im Wandel der Zeit“ – 
Stadtführung mit Hans-Jürgen Krischak
 
Wenn man die malerische Altstadt von Schiltach betrach-
tet, könnte man meinen, das hätte immer so ausgesehen. 
Doch das heutige Stadtbild wurde erst in den vergangenen 
Jahrzehnten auf Basis der vorhandenen Substanz ausge-
prägt. 
 
Ab 1974 wurde in Schiltach eine längst fällige und umfas-
sende Altstadtsanierung in Angriff genommen. Sie erst 
schuf die Grundlage für das vertraute Erscheinungsbild 
unseres Städtles. Das Beispielfoto zeigt das markante Haus 
Hauptstraße 15, das durch Freilegung des Fachwerks und 
die Schaffung der Arkaden zu einem regelrechten Hingu-
cker wurde. Das Nachbargebäude Nr. 17 dagegen wurde 
komplett neu errichtet. Das mächtige Gebäude rechts, der 
ehemalige „Engel“, Schramberger Straße 1, musste einem 
Neubau Platz machen (Fotograf: Werner Noll, Quelle: 
Stadtarchiv Schiltach). 
 
Bei einem etwa 90minütigen Rundgang werfen wir an-
hand historischer Aufnahmen aus den Jahren zwischen 
1910 und 1990 einen Blick in die Vergangenheit und erken-
nen so die teils markanten Veränderungen. 
 

Zu dieser Zeitreise mit Stadtführer Hans-Jürgen Krischak 
laden der Historische Verein und die Stadt Schiltach am 
Samstag, 26. September 2026 freundlich ein. Treffpunkt 
ist um 16 Uhr am Stadtbrunnen auf dem Marktplatz. Die 
Führung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. (rm) 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür in der Lebenshil-
fe Werkstatt für Beteiligung in Elzach
Am Sonntag, 27. September 2026 von 11:00 bis 18:00 Uhr, 
öffnen die Betriebe auf den Biederbachwiesen in Elzach 
ihre Türen – und auch die Lebenshilfe ist am „Tag der 
offenen Betriebe“ mit dabei. Da die Werkstatt in Elzach 
eine Einrichtung der Lebenshilfe im Kinzig- und Elz-

mailto:beatrice.gaiselmann@kepplerstiftung.de
mailto:natascha.schneider@landkreis-rottweil.de
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Multivisionsshow: 
Demokratische Republik Kongo, Gorillas und Vulkane

von Bertram Rueb
Wann: Mittwoch, 30. September 2026 – um 19.00h 
Wo: Friedrich Grohe Halle - Vor Ebersbach 2 in 77761 Schil-
tach
Gebühr: 5,- € an der Abendkasse
eine Anmeldung bei der VHS ist erforderlich; 
Tel.: 07836/5851 oder 
mail: vhs@stadt-schiltach.de; 
Anmeldeschluss: Mittwoch 23.9.2026

In einer Gemeinschaftsveranstaltung laden die Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell und der Schwarzwald-
verein Schiltach + Schenkenzell zu einem öffentlichen 
Multivisionsvortrag einer außergewöhnlichen Reise ein. 

Im Dreiländereck des ehemaligen Landes Zaire blickt man 
vom Kraterrand des aktiven Vulkans Nyiragongo in den 
weltgrößten Lavasee, den man nach einem anstrengenden 
Aufstieg erreicht. An den Hängen der Virungavulkane le-

tal ist, würden wir uns freuen, wenn interessierte Kin-
zigtälerinnen und Kinzigtäler an diesem Tag den Weg 
zu uns finden.
Sie können sich auf ein buntes Programm und einen ab-
wechslungsreichen Tag in und um unsere Werkstatt für 
Beteiligung freuen. Wir bieten Führungen an, bei denen 
Sie einen Einblick erhalten, wie unser Alltag und die Ar-
beit bei uns ablaufen. Erfahren Sie mehr über unsere 
Dienstleistungen, Tätigkeiten und lernen Sie das breite 
Spektrum unserer Werbeartikel kennen. Natürlich ha-
ben Sie auch die Möglichkeit, mit unserem Personal und 
unseren Beschäftigten ins Gespräch zu kommen.

Auch vor der Werkstatt ist allerlei geboten: Eine Hüpf-
burg und ein Fahrsimulator sorgen für Spaß und Ac-
tion. Die musikalische Gestaltung übernehmen das 
Kuhglockenduo Anita & Maik. Damit niemand hungrig 
bleibt, warten auch Kaffee und Kuchen auf Sie.

Aber nicht nur wir, sondern auch die umliegenden Fir-
men im Gewerbegebiet Biederbachwiesen bieten ein 
attraktives Rahmenprogramm. Es wird unter anderem 
ein Hubschrauberrundflug angeboten sowie ein Ge-
winnspiel mit tollen Preisen. Und auch kulinarisch wer-
den sicherlich alle auf ihre Kosten kommen.

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns in Elzach begrüßen 
zu dürfen!

Waldwichtel auf dem Hornberger-Schießen-Weg

Bei schönem Spätsommerwetter machten sich die Kleins-
ten des Schwarzwaldvereins Schiltach + Schenkenzell, die 
Waldwichtel, gemeinsam mit Ihrer Leiterin Judith Ange-
nendt und dem kleinen Landsknecht auf den Weg, den 
Hornberger-Schießen-Weg zu erkunden. Unterwegs gab 
es für die kleinen Wanderer viel zu entdecken – von den 
ersten bunten Herbstblättern bis hin zu spannenden Ge-
schichten und Erlebnisstationen rund um das Hornberger 
Schießen.

Natürlich durfte auch eine gemeinsame Vesperpause nicht 
fehlen. Mit viel Bewegung, frischer Luft und Freude am 
gemeinsamen Unterwegssein war es ein schöner Ausflug 
in die heimische Natur.
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ben die letzten Berg- und im Kahuzi-Biega Nationalpark 
Flachlandgorillas. Erleben Sie die faszinierenden Tiere in 
ihrer freien Wildbahn. 

Ein Besuch im Pygmäendorf beendet die Rundreise von 
Bertram Rueb durchs Herz Schwarzafrikas.
 

Einladung zur Tageswanderung im Kinzigtal
Von Steinach über das Biereck nach Haslach
Samstag, 3. Oktober 2026- 24 Km; 600 Hm ; ca. 7 Std.
Treffpunkt um 8:30 Uhr an der Apotheke in Schiltach
Von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Bahn-
hof nach Halbmeil. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit der 
Bahn.
Der Schwarzwaldverein lädt Mitglieder und Gäste zu einer 
abwechslungsreichen Tagestour im unteren Kinzigtal ein. 
Die Wanderung führt uns von Steinach über Höhenhäuser 
zum Biereck, wo eine Kaffeepause geplant ist. Anschlie-
ßend geht es vorbei an der ehemaligen Heidburg zum Fla-
chenberg mit schöner Aussicht. Über die Fleischdilte mit 
der „Drink Alm“ wandern wir weiter zur Willy-Kern-Hütte 
und anschließend vorbei am Waldsee nach Haslach.
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, wettergerechte Klei-
dung, ausreichende Kondition, Rucksackvesper, genügend 
Getränke
Wanderführer: Gerlinde und Michael Götz; Telefon: 07836 
347
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmer und eine schöne gemeinsame Wan-
derung! 

Panoramawanderung bei St. Märgen/Breitnau
Sonntag, 4. Oktober 2026; 12 km lang bei 280 hm ; 5 Stdn.
Treffpunkt 9.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften.
Der Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell lädt zu 
einer Wanderung „typisch Südschwarzwald“ ein. Bei der 
bekannten Thurnerspur beginnt die aussichtsreiche Tour 
mit Blicken ins Zartener Becken, zum Kandel und Schau-
insland und bei guter Sicht über die Rheinebene hinweg 
zu den Vogesen. Auf der Fahrenberger Höhe, dem höch-
sten Punkt der Wanderung, ist uns der Feldberg gegenüber 
zum Greifen nah. Auf dem weiteren Verlauf zeigt sich der 
Schwarzwald von einer anderen Seite. Hier weichen die 
tiefen Täler den sanfteren Talformen des Donauschwarz-
waldes. 
Getränke und Rucksackvesper bitte mitnehmen. 
Eine Einkehr ist nach der Wanderung vorgesehen. Bei 
schlechtem Wetter fällt die Wanderung aus. 
Gäste sind herzlich eingeladen mitzuwandern. Die Wan-
derführung übernimmt Marita Waidele, Tel. 07836/1359. 

Gesundheitswandern – Let´s go
Mit guter Laune in den Herbst, heißt es mit dem Gesund-
heitswandern des Schwarzwaldverein Schiltach-Schen-
kenzell e.V. 
Die nächste Wanderung findet statt am 
Montag, 5.10.2026 um 17 Uhr in Schiltach am Parkplatz 
der Friedrich-Grohe-Halle
Die Tour dauert ca. 2 Stunden. Ein „Einstieg“ ist zu jedem 
Termin möglich, kostenlos und unverbindlich. Gönnen 
Sie sich diese Zeit für sich und Ihre Gesundheit! 
Voraussetzung zur Teilnahme sind wetterangepasste, be-
queme Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. Stöcke und ein 
Getränk. Weitere Termine sind voraussichtlich jeweils
Montags am: 12.10.; 17:00 Uhr 

Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführe-
rin Susanne Schrade: Mail: sk.schrade@googlemail.com, 
Whatsapp: 0157 53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)
 

mailto:sk.schrade@googlemail.com
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Für alle vier war die Talentiade eine tolle Erfahrung und 
eine wertvolle Gelegenheit, sich mit anderen Nachwuchs-
talenten zu messen. Herzlichen Glückwunsch an alle vier 
– wir sind stolz auf euch!
 
 
wJD-BL HSG Fridingen/Mühlhofen – HBK 23:25 (13:13)
 
Erfolgreicher Saisonauftakt in der Bezirksliga
 
Zum Start in die neue Saison der Bezirksliga traf die weib-
liche D-Jugend des HB Kinzigtal auswärts auf die HSG 
Fridingen/Mühlheim. Bereits um 10:00 Uhr war Anpfiff 
in Mühlheim, sodass die Mädels früh aufstehen mussten. 
Dank einer guten Vorbereitung ging die Mannschaft den-
noch konzentriert und motiviert in die Partie.
Der HB Kinzigtal erwischte einen guten Start und konnte 
sich direkt mit zwei Toren absetzen. Mitte der ersten Halb-
zeit schlichen sich jedoch einige technische Fehler ein, wo-
durch die Gastgeberinnen das Spiel drehen konnten und 
sich zwischenzeitlich einen Zwei-Tore-Vorsprung erspiel-
ten. Die Mädels des HBK ließen sich davon jedoch nicht aus 
der Ruhe bringen und kämpften sich bis zur Halbzeit wie-
der heran. Mit einem 13:13 ging es schließlich in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel zeigte die Mannschaft dann eine 
sehr starke Phase. Durch gutes Zusammenspiel, schöne 
Kombinationen und eine konzentrierte Leistung konnte 
sich der HB Kinzigtal einen Vorsprung von fünf Toren er-
arbeiten. Die Mädels spielten als Mannschaft zusammen 
und setzten die Vorgaben aus der Halbzeitpause sehr gut 
um. In der Schlussphase kam die HSG Fridingen/Mühl-
heim noch einmal heran und verkürzte den Rückstand 
auf zwei Tore. Doch auch in dieser spannenden Phase be-
hielten die Mädels des HBK die Nerven und spielten die 
Partie souverän zu Ende. Am Ende stand ein verdienter 
25:23-Auswärtssieg auf der Anzeigetafel. Damit startet 
die weibliche D-Jugend des HB Kinzigtal erfolgreich in 
die neue Bezirksliga-Saison und nimmt die ersten beiden 
Punkte mit nach Hause.
Für den HBK spielten: Sofie Heckhausen, Melina Hauer, 
Jule Schneider, Enja Dieterle, Assel Al Arag, Nala Kopp, Ju-
lia Müller, Frida Linhoff, Mila Hübner, Laila Grummt
Offizieller: Philipp Heinzelmann 
 

wJC-BOL SG AmmerGäu – HBK  27:34 (14:17)
 
Toller Auftakt mit Auswärtssieg gegen SG AmmerGäu
Am Samstag traf man im ersten Spiel der Saison gegen die 
SG AmmerGäu auf einen unbekannten Gegner. Die C-Mä-
dels begannen die Partie hoch konzentriert und mit viel 
Tempo. In der Abwehr konnten früh Bälle erobert werden 
und dann im Angriff über einen beweglichen Positionsan-
griff zu einer 7:1 Führung verwandelt werden. Gegen die 
körperlich überlegenen Gegnerinnen entwickelte sich ein 

Handball Kinzigtal

Rückblick auf und Berichte vom letzten Wochenende- der 
HBK bleibt ohne Niederlage zum Saisonstart!
 
 
HBK goes Alsco Bundesliga- Besuch bei den TuSSIES am 
19.09.2026! 
 
Mit 65 Personen ging es an Wochenende zum ersten Heim-
spiel der TuSSIES Metzingen in die Paul-Horn-Arena in 
Tübingen. Dank Freitickets für unsere Handballcamp-
Kids konnte der HBK Bundesliga-Handball hautnah erle-
ben. Leider hat es für die Gastgeberinnern im Spiel gegen 
Thüringen am Ende knapp nicht zu einem Sieg gereicht, 
aber die starke Aufholjagd hat für ordentlich Spannung 
gesorgt. Ein tolles Erlebnis für den Handballnachwuchs 
und eine super Gelegenheit, Handball auf höchstem Ni-
veau live zu sehen!
 

 

Talentiade Bezirksentscheid mit toller Leistung unserer 
HBK-Talente!

 
Am 19. September 2026 fand in Albstadt der Bezirksent-
scheid der Talentiade des Handballbezirks Bodensee-
Neckar statt. Auch vier Kinder der HBK waren dabei und 
stellten ihr Können unter Beweis: Ben Riekmann, Louis 
Lander, Enja Dieterle und Jule Schneider. 

Besonders freuen durfte sich Enja Dieterle, die sich mit ih-
ren Leistungen für die nächste Runde qualifizieren konn-
te und sich nun mit den Talenten auf Landesebene beim 
BWHV misst. Herzlichen Glückwunsch, Enja! Aber auch 
Jule, Ben und Louis können stolz auf ihre Teilnahme sein. 
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kräftezehrendes Spiel und die Gastgeberinnen konnten 
bis zur Halbzeit auf drei Tore verkürzen.
In der Pause stimmte man sich auf eine herausfordernde 
zweite Hälfte ein. Die gefürchteten 5 Minuten Auszeit zu 
Beginn blieben dieses Mal aus und die Mannschaft spielte 
konsequent und mit absoluter Überzeugung weiter. Vor-
ne wurde mit viel Bewegung, schönen Anspielen an den 
Kreis und platzieren Würfen agiert. In der Abwehr rührte 
man zusammen mit der an diesem Tag starken Mia im 
Tor Beton an und brachte die Gegnerinnen zeitweise zur 
Verzweiflung. Mitte der zweiten Halbzeit konnte man sich 
so um acht Tore absetzen und hatte sich ein beruhigendes 
Polster aufgebaut. Sicher wurde das Spiel mit einem abso-
lut verdienten 27:34 Sieg zu Ende gespielt.
Insgesamt eine tolle Mannschaftsleistung. Wie wichtig 
jede Spielerin ist, hat sich in den notwendigen Verschnauf-
pausen der etablierten Kräfte gezeigt. Trotz vieler Wech-
sel gab es zu keiner Zeit des Spiels einen merklichen Lei-
stungseinbruch. Hier gilt es auch weiter daran zu arbeiten, 
um noch flexibler und schwerer ausrechenbar zu werden.
Für die HB Kinzigtal spielten: Lina Maria Wohriska, Nora 
Müller, Melina Benz, Sofie Heckhausen, Karo Hubrich, 
Emily Sophie Pflumm, Mia-Sophie Weiß, Milena Zwei-
gart, Julia Müller, Mila Hübner, Amelie Karin Lehmann, 
Emmanuella Okunuga, Livi Schneider
Offizielle: Felix Müller, Jannie Thau, Alexander Thau
 

 

F-VL HBK – SG Scutro  28:28 (12:11)
 
Spannender Saisonauftakt: HB Kinzigtal erkämpft sich 
Remis gegen die SG Scutro
 
Zum Auftakt in die neue Verbandsliga-Saison empfingen 
die Damen des HB Kinzigtal die SG Scutro. Nach einem 
holprigen Start entwickelte sich eine spannende und um-
kämpfte Partie, an deren Ende sich beide Mannschaften 
mit einem 28:28-Unentschieden die Punkte teilten.
Der Start in die Partie verlief für den HB Kinzigtal zu-
nächst alles andere als optimal. Im Angriff fehlten die 
Ideen und das Zusammenspiel, sodass die Gastgeberinnen 
in den ersten Minuten keinen erfolgreichen Torabschluss 
verzeichnen konnten. Doch auch die Gäste aus Scutro be-
nötigten etwas Zeit, um in die Partie zu finden. Erst in der 
5. Minute fiel der erste Treffer der Begegnung – zum 0:1 für 
die SG Scutro. Der HBK musste sich sogar bis zur 8. Minute 
gedulden, ehe der erste eigene Treffer zum 1:2 gelang. An-
schließend fand die SG Scutro besser ins Spiel und konnte 
sich beim 1:4 erstmals einen kleinen Vorsprung erarbei-
ten. Auch in der Folge tat sich der HB Kinzigtal im Angriff 
schwer. Zu häufig gingen Bälle verloren und das Zusam-
menspiel wollte zunächst nicht wie gewünscht funktio-
nieren. Nach rund 15 Minuten stabilisierte sich das Spiel 
der Gastgeberinnen jedoch zunehmend. Der HBK kam 
nun häufiger zu erfolgreichen Torabschlüssen, konnte den 
frühen Rückstand zunächst allerdings nicht entscheidend 
verkürzen. In den letzten fünf Minuten der ersten Halb-
zeit zeigte der HB Kinzigtal dann seine stärkste Phase der 

ersten Spielhälfte. Eine stabile Abwehr legte den Grund-
stein für vier Treffer in Folge. Damit drehten die Gastgebe-
rinnen die Partie und gingen erstmals in Führung. Beim 
Stand von 12:11 ging es schließlich in die Halbzeitpause.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Partie hart um-
kämpft. Beide Mannschaften schenkten sich nichts und 
wollten unbedingt mit einem Erfolg in die neue Saison star-
ten. Der HBK konnte immer wieder einen Treffer vorlegen, 
doch die SG Scutro fand jeweils eine Antwort und glich 
postwendend aus. Dabei offenbarte die Abwehr der Gast-
geberinnen im zweiten Durchgang immer wieder kleine-
re Schwächen. Fünf Minuten vor dem Ende gelang es den 
Gästen schließlich erneut, sich einen kleinen Vorsprung 
zu erarbeiten. Beim 24:26 sah sich der HBK erneut in der 
Verfolgerrolle. Doch die Kinzigtälerinnen bewahrten die 
Ruhe und kämpften sich zurück in die Partie. Eine Minute 
vor dem Schlusspfiff gelang der Ausgleich zum 28:28. In ei-
ner hektischen Schlussminute hatten beide Mannschaften 
noch die Möglichkeit, den entscheidenden Treffer zu er-
zielen. Letztlich fiel jedoch kein weiteres Tor, sodass beim 
Schlusspfiff ein 28:28-Unentschieden auf der Anzeigetafel 
stand. Damit startet der HB Kinzigtal mit einem Punkt in 
die neue Verbandsliga-Saison. Nach dem schwierigen Be-
ginn bewies die Mannschaft vor allem in der Schlusspha-
se Moral und konnte das Unentschieden retten. 
Für den HBK spielten: 
Svenja Kilguß (1), Celina Daxkobler, Vanessa Paul (8), Lea 
Veit, Alicia Szczesny (1), Luise Harter, Eva Kilguß (6), Lena 
Armbruster (7), Milea Spörl (1), Pia Weichenhein (3), Lara 
Mohrlok (1)
Tor: Melina Rauser, Romy Scheerer
Offizielle: Pia Dürr, Dirk Maier, Karin Müller, Jana Spörl
 

M-BOL HBK – TV Streichen  36:18 (19:7)
 
Überzeugender Auftaktsieg gegen den TV Streichen- HB 
Kinzigtal startet mit deutlichem 36:18-Erfolg in die neue 
Saison
 
Nach zwölf Wochen Vorbereitung hat das Warten ein Ende: 
Die HB Kinzigtal ist erfolgreich in die neue Saison gestar-
tet. Gegen den TV Streichen setzte sich die Mannschaft vor 
heimischem Publikum deutlich mit 36:18 (19:7) durch und 
zeigte dabei insbesondere in der ersten Halbzeit eine be-
eindruckende Vorstellung.
Zum Saisonauftakt wartete mit dem TV Streichen kein 
unbekannter Gegner. In der vergangenen Saison hatte die 
HBK gegen die Gäste zunächst eine schmerzhafte Heim-
niederlage kassiert, sich dafür auswärts souverän revan-
chiert. Entsprechend gewarnt ging die Mannschaft in die 
Partie. Mit der Leistung aus dem Vorbereitungsspiel gegen 
St. Georgen sollte der Grundstein für einen erfolgreichen 
Auftakt gelegt werden. Allerdings musste die HBK kurzfri-
stig auf zwei Spieler verzichten. Neuzugang Jacob Deich-
ler fehlte aus privaten Gründen, Phillip Heinzelmann war 
zeitgleich mit der A-Jugend im Einsatz.
HBK legt furios los
Zu Beginn war der Mannschaft die Nervosität eines er-
sten Saisonspiels noch anzumerken. Doch diese legte sich 
schnell. Vor allem die Abwehr präsentierte sich von der er-
sten Minute an aufmerksam und konsequent. Immer wie-
der wurden die Angriffe des TV Streichen früh unterbun-
den – und die daraus entstehenden Ballgewinne nutzte 
die HBK konsequent für ihr Tempospiel. Bereits nach acht 
Minuten leuchtete eine 6:2-Führung für die Gastgeber auf 
der Anzeigetafel. Die Gäste sahen sich früh gezwungen, 
mit einer Auszeit zu reagieren. Doch auch diese Unterbre-
chung brachte die Kinzigtäler nicht aus dem Rhythmus. 
Die HBK blieb ihrem Spiel treu: hinten aggressiv und auf-
merksam, vorne schnell und zielstrebig. Streichen fand 
nur selten Lücken in der Defensive der Gastgeber. Auf der 
anderen Seite wurden die sich bietenden Chancen kon-
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Ausblick und Vorschau auf das kommende Wochenende
 
Auswärtsspiel am Samstag, den 26.09.2026:
F-VL 18:00 Uhr 
SG Maulburg/Steinen – HBK 
in der Sporthalle in Steinen, Köchlinstraße
 
Heimspiele am Samstag, den 26.09.2026 in der Sporthalle 
Sulzberg in Alpirsbach
mJB-BL 18:00 Uhr HBK – TV Rottenburg
M-BK 20:00 Uhr HBK 2 – TV St. Georgen 2
 
Heimspiele am Sonntag, den 27.09.2026 in der Nachbar-
schaftssporthalle Schiltach:
gemJD-BK 14;00 Uhr HBK – TG Schwenningen
wJD-BL 15:30 Uhr HBK – TuS Steißlingen
wJA-BOL 17:00 Uhr HBK – TV Rottenburg

SPD-Ortsverein  
Schiltach / Schenkenzell

Kinder- und Jugendflohmarkt der SPD – Abschluss des Fe-
rienprogramms
 
Zum Ende der Sommerferien hat der SPD-Ortsverein 
Schiltach / Schenkenzell am 12. September 2026, seinen 
jährlichen Kinder- und Jugendflohmarkt veranstaltet. Der 
Markt fand auf dem Parkdeck der Markthalle neben Hans-
grohe statt.
 

Bürgerin im Gespräch mit dem Stadtrat Uli Kohler und 
dem Kreisvorsitzenden Mirko Witkowski 

Mit Unterstützung Ihrer Eltern, Paten oder Großeltern ver-
kauften die Kinder und Jugendliche nicht mehr benötigtes 
Spielzeug, Bekleidung, Fahrräder, Kinderstühle, Bücher 
und Dekorationsartikel. So mancher konnte dadurch sein 
Sparkonto aufbessern. Dafür freuten sich die jungen Käu-
ferinnen und Käufer über die frisch erworbenen Gegen-
stände. Insgesamt waren es deutlich weniger Stände als in 
den Vorjahren. Es gab manch kurzfristige Absage. Die Teil-
nahme war für die jungen Händler wie immer kostenlos. 
Auch die Besucherzahl war diesmal geringer. Viele nutzten 
wohl das sehr schöne Wetter für andere Aktivitäten.
 

sequent genutzt. So wuchs der Vorsprung kontinuierlich 
an. Über 9:3 und 13:4 setzte sich die HBK immer weiter ab. 
Spätestens beim Seitenwechsel war die Partie praktisch 
entschieden. Mit einer deutlichen 19:7-Führung ging die 
HBK in die Kabine.

Kurze Schwächephase, dann wieder souverän
In der Abwehr stimmten die Abläufe zu Beginn der zwei-
ten Hälfte nicht ganz, und Streichen nutzte diese kurze 
Unkonzentriertheiten aus. Drei schnelle Gegentore lie-
ßen den Vorsprung zunächst etwas schrumpfen. Doch die 
HBK fing sich schnell wieder. Die Defensive stabilisierte 
sich, die Mannschaft fand zurück zu ihrem Spiel und ließ 
in der Folge keinen Zweifel mehr am Ausgang der Partie 
aufkommen. Mit zunehmender Spieldauer konnte das 
Trainerteam, um Timo Armbruster und Markus Spinner, 
die Belastung zudem auf den gesamten Kader verteilen. Je-
der eingesetzte Spieler bekam seine Spielanteile und fügte 
sich nahtlos in die Mannschaftsleistung ein. Das war ange-
sichts des klaren Spielstands ebenso erfreulich wie die Tat-
sache, dass die HBK auch in der Schlussphase nicht die Zü-
gel schleifen ließ. Besonders hervorzuheben war Kai Lehr. 
Der Rechtsaußen erzielte sechs Treffer und überzeugte 
gleichzeitig mit einer starken Leistung in der Abwehr. Ins-
gesamt präsentierte sich die HBK als geschlossene Einheit.
Am Ende stand ein deutliches 36:18 auf der Anzeigetafel. 
Damit feierte die HB Kinzigtal einen ungefährdeten und 
auch in dieser Höhe verdienten Auftaktsieg.
Jetzt warten zwei Duelle mit Hossingen-Meßstetten
Nach einer zweiwöchigen Pause stehen gleich zwei Spiele 
in Folge gegen die HSG Hossingen-Meßstetten auf dem 
Programm. Der kommende Gegner ist ebenfalls erfolg-
reich in die neue Saison gestartet. Entsprechend darf man 
gespannt sein, ob die HB Kinzigtal den Schwung aus dem 
überzeugenden Auftaktsieg mitnehmen kann. Die Mann-
schaft hat jedenfalls zum Saisonstart ein erstes Ausrufe-
zeichen gesetzt – und gezeigt, dass mit ihr in dieser Spiel-
zeit zu rechnen ist.
 
Es spielten für die HB Kinzigtal: Jakob Kilguß (8), Ben Har-
ter (2), Lukas Bühler (4), Dominik Jurczyk, Lukas Bühler 
(2), Patrick Spinner, Yannik Bessei (6), Jonas Hennig (3), 
Henrik Kirberg (1), Tim Heimann (4), Kai Lehr (6), Luis 
Redlich und Felix Kuntz.
Offizielle: Timo Armbruster, Markus Spinner
 

Foto: Kristall-Foto
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Der SPD-Ortsverein hatte, unter Leitung von Inge Wolber-
Berthold, alles gut vorbereitet und bot für den kleinen 
Hunger Würstchen, Kuchen und Getränke an. Für die ge-
mütliche Unterhaltung waren Bistrotische und Bänke be-
reitgestellt.
Zu Besuch war aus Oberndorf das langjährige Vor-
standsmitglied Hans-Jürgen Ramuschkat und auch der 
SPD-Kreisvorsitzende Mirko Witkowski schaute vorbei. 
Interessierte Bürger hatten die Gelegenheit mit den Ge-
meinderäten Inge Wolber-Berthold und Uli Kohler sowie 
dem Kreisvorsitzenden ins Gespräch zu kommen.

Überblick über den Markt 

Lange Nacht der Demokratie in Sulz – 
Besuch durch den Ortsverein
 

Raus aus den Schützengräben!
Fußball im Krieg spielten deutsche und englische Solda-
ten Weihnachten 1914 im Niemandsland an der Westfront 
und entdeckten dabei, wie nah sie einander in jeder Bezie-
hung waren. So weit sind wir noch nicht, aber tiefe Grä-
ben trennen inzwischen auch uns. Wenn wir uns nur noch 
anschreien oder ausweichen, kann von gemeinsam gestal-
tetem Leben keine Rede mehr sein. 
Genau dazu lädt die Lange Nacht der Demokratie am 2. 
Oktober 2026 in ganz Baden-Württemberg ein. Der SPD- 
Ortsverein in Sulz will sich beteiligen:
Kurzer Beitrag zur Langen Nacht der Demokratie
Er lädt dazu ein, sich auf unsere gemeinsamen Wurzeln 
zu besinnen. Unter dem Arbeitstitel "Wie die Demokratie 
nach Sulz kam" wird Klaus Schätzle in der Erinnerung 
an die vergessene Räterevolution im Oberen Neckargäu 
1918/19 kramen. Und wir in Schiltach / Schenkenzell bie-
ten eine Mitfahrgelegenheit an. Alle Interessierten melden 
sich bitte bei Michael Müller.
Die Veranstaltung startet um 18.30 Uhr in der Denkwerk-
statt, Brühlstr. 18 in Sulz am Neckar. Alle Demokraten 
sind willkommen.

Mit Rückenwind in die Zukunft: SGS setzt auf E-Mobilität
Schiltach. Schon bald bekommt die bei den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Gottlob-Freithaler-Hauses 
beliebte E-Fahrrad-Rikscha ein neues Zuhause: Auf der 
rückwärtigen Gebäudeseite des Pflegeheims der Sozial-
gemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V. (SGS) entsteht 
derzeit eine überdachte, abschließbare Fahrradbox mit in-
tegrierter Ladestation. Mit dem Spatenstich haben in der 
vergangenen Woche die Bauarbeiten begonnen.
Künftig bietet die Box neben der hauseigenen E-Rikscha 
auch Platz für drei neue betriebseigene E-Fahrräder sowie 
ein E-Lastenfahrrad.

Die vorbereitenden Bauarbeiten für die neue Fertig-Fahr-
radbox sind in vollem Gang. 
 
Damit geht die SGS zugleich einen weiteren Schritt in 
Richtung umweltfreundlicher und alltagstauglicher Mo-
bilität. Denn auch der Ambulante Pflegedienst (AD) wird 
künftig verstärkt auf zwei Rädern unterwegs sein. Ab dem 
kommenden Jahr sollen die zu Hause zu versorgenden 
Kundinnen und Kunden in Schiltach im Rahmen einer E-
Fahrradtour angefahren werden.
Die Umstellung bringt gleich mehrere Vorteile: Die 
Fahrten sind umweltverträglicher im Vergleich zu PKW-
Touren und gerade im Stadtgebiet können die SGS-Mitar-
beitenden mit dem Fahrrad flexibel und ohne Parkplatz-
suche unterwegs sein. 
Auch mit Blick auf die für 2028 geplante Tunnelsanierung 
dürfte die neue Mobilitätslösung hilfreich sein. Durch das 
zu erwartende höhere Verkehrsaufkommen in der Stadt 
können die E-Fahrräder dazu beitragen, die täglichen 
Wege des Ambulanten Pflegedienstes unkompliziert und 
verlässlich zu bewältigen.
Doch nicht nur die betriebseigenen Fahrräder profitieren 
von der neuen Box. Auch den Mitarbeitenden der SGS wer-
den künftig insgesamt 18 sichere und geschützte Abstell-
plätze für ihre privaten Fahrräder während der Arbeits-
zeit zur Verfügung stehen.
Mit einem Fokus auf Fahrrad- und Fahrrad-E-Mobilität 
leistet die SGS einen Beitrag zur Verringerung des ökolo-
gischen Fußabdrucks und zur Gesundheitsfürsorge der 
Fahrradfahrenden. 
Auch deshalb wird das Projekt mit rund 42.000 Euro von 
Bundesministerium für Verkehr unterstützt, was einen er-
heblichen Beitrag zu dessen Realisierung beigetragen hat.

Wer zeigt Senioren die digitale Welt?
Mit Smartphone, Video-Call und WhatsApp gegen Verein-
samung

Brigitte Wolber stellt schon mal das Schulungsmaterial für 
die kommenden Techniksprechstunden für Smartphone 
und Co. zusammen. 
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Fit im Alter
Die Gruppe „Fit im Alter“ trifft sich am

Freitag, 2. Oktober,
um 14 Uhr

aus

it dem Bus
ngs
f” gibt es

ie Gruppe

Anmeldung unter:
Tel. 01 51- 51 20 91 67

um 14 Uhr

beim Eingang Gottlob-Freithaler-Ha

Höhenspaziergang

Vom Gottlob-Freithaler-Haus geht es mi
auf die Höhe. Am Ende eines Spaziergan
zwischen Rohrbach und “Schwenkenhof
am Ziel eine Einkehr.
Die Länge des Spaziergangs bespricht d
vor Ort.

zum

meldung u

Vortrag THW
Sicher sein trotz Katastrophe
 

Bei größeren Schadenslagen, Katastrophen oder technisch 
aufwendigen Hilfeleistungen rückt das THW aus. 

In unserer Heimat können beispielsweise Starkregen, 
schwerer Sturm, Stromausfälle oder Hausbrände zu per-
sönlichen Katastrophen führen. Doch man kann sich vor-
bereiten und etwas für die eigene Sicherheit tun.
Referent Walter Gentner vom Technischen Hilfswerk mit 
Ortsverband in Schramberg gibt praktische Tipps für ei-
nen individuellen Notfallplan, die im Ernstfall weiterhel-
fen können. Der Vortrag ist öffentlich und kostenfrei.

„Sicher sein trotz Katastrophe“
Montag, 5. Oktober, 18 Uhr 
im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus
Schlossbergsaal, Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Weitere Informationen unter Telefon 07836-9393-0.

In einer regelmäßig stattfindenden, kostenfreien Technik-
sprechstunde sollen individuelle Fragen von zur grund-
sätzlichen Handhabung des eigenen Handys und Co., bei-
spielsweise WhatsApp und Internetnutzung, und viele 
mehr erklärt werden. 
Nun sucht der Veranstalter Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. ehrenamtliche Technikbegleiter jeden 
Alters, die Senioren auf diesem Weg unterstützen möch-
ten.
Deren Wissen dazu muss nicht über die Kenntnisse des 
eigenen Handy-Gebrauchs hinaus gehen. Denn es geht da-
rum, Senioren Grundkenntnisse zu vermitteln und zum 
Thema freundlich miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Die Veranstaltung wird organisiert und die Technikbeglei-
ter eingewiesen.
Wer Interesse an einer ehrenamtlichen, sozialen Tätigkeit 
als Technikbegleiter hat, darf sich gerne melden und sollte 
sich den ein oder anderen Termin der Technikveranstal-
tung freihalten (nicht zwangsläufig alle).
Bitte melden Sie sich als ehrenamtliche Technikbegleiter 
bei
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. 

Brigitte Wolber
Telefon-Nummer 0170-528 484 9.
Die Techniksprechstunde findet immer montags, 14-tägig, 
in geraden Kalenderwochen, statt (nächster Montag, 28. 
September), im

Gottlob-Freithaler-Haus
Schlossbergsaal
Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach

Fit im Alter
Treffen Gruppe „Fit im Alter. Rücken-Fit“

er,

iorinnen
chiltach
des

gkeit nicht

Anmeldung unter:
Tel. 01 51- 51 20 91 67

Rücken-Fit-Gymnastik

Donnerstag, 1. Oktobe
um 17-18 Uhr
im Schlossbergsaal

Gottlob-Freithaler-Haus

Der Rücken-Fit-Gymnastikkurs für Sen
und Senioren aus Schenkenzell und Sc
bietet gezielte Übungen zur Stärkung d
Rückens und zur Verbesserung der
Beweglichkeit.
Dabei kommen auch Spaß und Gesellig
zu kurz.

meldung u
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Bauwerk Schwarzwald e.V.
Presseinformation:
Bauwerk-Talk (Online)
 
VON EINEM HAUS ZUM ANDERN... Wandernd Architek-
tur entdecken
 
22. September 2026, 18.30 – 20.15 Uhr
Referenten:
* Stefanie Hesse (Koordination Architekturroute, Bauwerk 
Schwarzwald e. V.)
* Christian Lehmann (lehmann_holz_bauten, St. Georgen)
* Patrick Schenk (Sachgebiet Wege, Schwarzwaldverein e. 
V.)
 
Moderation:
Dr. Friederike Zimmermann (Referentin Bauwerk 
Schwarzwald)

Online-Veranstaltung (Zoom) | Zoom-Link und kostenlose 
ANMELDUNG auf unserer Website unter: https://www.
bauwerk-schwarzwald.de/event/on-einem-haus-zum-an-
dern-wandernd-architektur-entdecken/
 
Kostenlos
 
Die Veranstaltung ist als Fortbildungsmaßnahme bei der 
Architektenkammer Baden-Württemberg (AKBW) einge-
reicht.

 
Lizenzfreies Bild | „wurliburli“ auf Pixabay 

 
VON EINEM HAUS ZUM ANDERN... 
Wandernd Architektur entdecken
Bauwerk Schwarzwald, Schwarzwaldverein... – beide Ver-
eine tragen den Schwarzwald stolz in ihrem Namen. Dabei 
verkörpern sie zwei unterschiedliche, sich perfekt ergän-
zende Perspektiven auf die Region: Der eine Verein schützt 
die Kultur und entwickelt das gebaute Erbe weiter, der an-
dere sorgt für die Infrastruktur und das Naturerlebnis. 
Gemeinsam bilden sie ein Duo mit hohem Potenzial: das 
Erwandern von Baukultur.

Der eine Verein hat die Wege, der andere die Gebäude: 
Auf einer Gesamt länge von 24.000 Kilometern verbindet 
das Wanderwegenetz des Schwarzwaldvereins wichtige 
Wander ziele und Ausgangs punkte miteinander. Der Ver-
ein Bauwerk Schwarzwald macht mit den über 130 für die 
Architekturroute ausgezeichneten Gebäuden (darunter 
moderne Holzbauten, Museen und umgenutzte Schwarz-
waldhöfe) wiederum das Zusammenspiel von Tradition 
und Moderne greifbar. Deren Standorte sind zusammen 
mit ausführlichen Informationen auf der Website von 
Bauwerk Schwarzwald und der Schwarzwald Tourismus 
GmbH in verschiedenen Routen zusammengefasst und 
können bislang eher mit dem Auto oder Fahrrad „abge-
fahren“ werden.

Architektur entdecken, wenn man sich in der freien Na-
tur bewegt oder gezielt die Sonntagswanderung an nahe 
der Wunschstrecke gelegenen, interessanten Bauwerken 
ausrichten... Künftig könnten neu hinzukommende Weg-
weiser die Baukultur auch direkt an bestehenden Wan-
derwegen sichtbar machen. Hier vermittelt sich Baukul-
tur ganz ‚bei-läufig‘ und undogmatisch. Im kommenden 
Bauwerk-Talk „Von einem Haus zum anderen ... Wandernd 
Architektur entdecken“ werden Patrick Schenk (Schwarz-
waldverein), Stefanie Hesse (Bauwerk Schwarzwald) und 
Christian Lehmann (Planer, St. Georgen) sowohl die 
Chancen als auch die Hürden dieses Vorhabens aufzeigen.

Bauwerk Talk: „VON EINEM HAUS ZUM ANDERN... 
Wandernd Architektur entdecken“, 22. September 
2026, 18.30-20.15 Uhr. Online-Veranstaltung – kosten-
los einwählen. LINK und Anm. https://www.bauwerk-
schwarzwald.de/event/on-einem-haus-zum-andern-
wandernd-architektur-entdecken/

Caritasverband Kinzigtal
Nach dem Urlaub: Was machen mit den Restdevisen?

Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub 
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine 
aus Nicht-Euro-Ländern im Portemonnaie, für die man 
keine Verwendung mehr hat. Beispielsweise aus der 
Schweiz, Großbritannien, aus skandinavischen und ost-
europäischen Ländern, und natürlich aus dem nicht-euro-
päischen Ausland. Meist landen solche Restdevisen dann 
irgendwo in der Schublade und werden vergessen. Das 
kann in diesem Jahr anders sein. Denn in den Weltläden in 
Wolfach (Vorstadtstr. 45), Haslach (Engelstr. 18) und Schil-
tach (Hauptstr. 5), mit denen wir kooperieren, können Sie 
Ihre Restdevisen abgeben. 

Sie unterstützen damit die Aktion „Kleine Münze – große 
Hilfe“. Das Geld wird umgetauscht und kommt dann dem 
„Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“ zugute, mit dem wir Men-
schen aus der Region schnell und unbürokratisch mit klei-
neren Beträgen helfen können. Übrigens – genauso wie Ur-
laubsdevisen können Sie auch noch alte D-Mark-Bestände 
abgeben.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@rei\Ufb00.de
mailto:anb.zustellung@rei\Ufb00.de
http://schwarzwald.de/event/on-einem-haus-zum-andern-
mailto:anb.anzeigen@rei\Ufb00.de
http://www.anb-rei\Ufb00.de
http://bauwerk-schwarzwald.de/event/on-einem-haus-zum-an-
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Amtlicher�Teil

Brennholzangebot Gemeinde Schenkenzell
Die Gemeinde Schenkenzell bietet zwei Brennholzpolter 
direkt am Forstweg im Distrikt Teufelsküche zum Kauf 
an:

Los 1) 
Holzart: Fichte/Tanne 
Ort: Tösshaldenweg
Menge: 5,0 Fm
 
Los 2) 
Holzart: Fichte/Tanne
Ort: Tösshaldenweg
Menge: 4,8 Fm
 

Die Vergabe erfolgt nach dem Windhund-Prinzip.
Bei Interesse und Rückfragen können Sie sich gerne an den 
zuständigen Forstrevierleiter Philipp Schmieder wenden:

Tel. +49175 2239273
Philipp.Schmieder@Landkreis-Rottweil.de

Tourist-Information 
Die Tourist-Information bleibt am Freitag, 25.09., nach-
mittags terminbedingt geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Aus�dem�Gemeinderat

Bekanntmachung zur 12. Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 30.09.2026 um 19:00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung

 
Öffentlich
 
1.    Biotopverbundplanung
2.    Bausachen
2.a)   Vertrag über die Errichtung, den Betrieb und den 

Rückbau von Ladestationen für Elektrofahrzeuge am 
Parkplatz Bahnhof Schenkenzell mitdem Elektrizi-
tätswerk Mittelbaden AG & Co. KG

2.b)   Bauvoranfrage: Umbau und Nutzungsänderung zwei-
er denkmalgeschützter Gebäude zu Ferienhäusern; 
Gemarkung Kaltbrunn Roßberg

3.   Feststellung des Jahresabschlusses 2025
4.    Steuerlicher Jahresabschluss der Gemeindewasser-

versorgung 2025
5.   Bekanntgaben
6.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Schenkenzell, 24.09.2026
 
gez.
Bernd Heinzelmann
Bürgermeister

 
 

 Gemeinde Schenkenzell

�
Abfallentsorgung�–�Art�der�Sammlung

�
������������Smartphone�App:

�
Monat�

�
�
�

�
Biotonne�

�
�

�
Papier-
tonne�

�
Gelber�
Sack�

�
Restmüll�

�

�
Altpapier�

�
�
Der�Container�am�

Bahnhof�ist�
am�Samstag,�
10.10.2026�

von�09:30�Uhr�bis�
12:00�Uhr�
geöffnet�

�
Grüngutabfuhr�

�

�
Jeden�Samstag�
von�13.00�–��
16.00�Uhr�

�
Lagerplatz�

Brühl�
Schiltach�

�

14-
tägig�

4-
wöchtl.�

8-
wöchtl.�

�
September�

�

�
25.�
�

�
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�

�
25.�
�

�
28.�
�

�
28.�
�

�
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�
�

Oktober�
�

�
02.�
09.�
16.�
23.�
30.�
�

�
02.�
30.�
�

�
23.�
�

�
12.�
26.�
�

�
26.�
�

�
12.�
�

Problemstoff-
sammlung�

�
Die�Problemstoffsammlung�findet�am�Donnerstag,�01.10.2026�statt:�
�
Kaltbrunn:�� 08:00�Uhr�–�08:30�Uhr:��Roßbergerhof�51�
Wittichen:�� 08:45�Uhr�–�09:15�Uhr:��Feuerwehrgerätehaus,�Vortal�132�
Schenkenzell:�� 09:30�Uhr�–�10:15�Uhr:��Bahnhofsvorplatz,�Bahnhofsstraße�15�

�

mailto:Philipp.Schmieder@Landkreis-Rottweil.de
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Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Amtliche Bekanntmachung
 

Mobile Sammlung von Schad- und Problemstoffen 
im Landkreis Rottweil 2026

 
Im Landkreis Rottweil erfolgt vom 29. September bis zum 
24. Oktober die zweite mobile Problem stoff sammlung des 
Jahres 2026. 
In allen Ortschaften besteht für Haushalte die Möglichkeit, 
Problemstoffe kostenlos am Sammelfahrzeug abzugeben. 
Die Sammeltermine, die Standorte und die Zeiten, an de-
nen das Sammelfahrzeug in den einzelnen Orten bereit-
stehen wird, sind im Abfallkalender angegeben. Dabei 
sind die Termine und die Standorte nicht im Kalender-
blatt eingetragen, sondern werden auf der ersten Innen-
seite der Broschüre in tabellarischer Form angegeben. Au-
ßerdem finden Sie die Termine auf der Internetseite des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft (www.landkreis-rottweil.
de/abfall).
 
Bei der Problemstoffsammlung werden Stoffe aus fol-
genden Stoffgruppen angenommen: Abflussreiniger, Bat-
terien, Chemikalien, Düngemittel, Energiesparlampen, 
Farben, Fleckentferner, Fotochemikalien, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, NC-Akkumulatoren, Nitroverdünner, Pflanzen-
schutzmittel, Quecksilberabfälle, Rohrreiniger, Säuren, 
Sprühdosen mit schädlichen Inhalten, Waschbenzin
Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht ange-

nommen.
Arzneimittel (Medikamente) dürfen über den Hausmüllei-
mer entsorgt werden. Es ist nicht erforderlich, sie als Son-
derabfall zu behandeln. 
Problemstoffe können auch bei der stationären Sammel-
stelle in Dunningen (Emil-Maier-Str. 9) abgegeben werden. 
Diese steht ganzjährig zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag von 13:30 bis 17:00 Uhr 
zur Verfügung. 
 

Standesamtliche�Nachrichten
Eheschließung
 
Am 18. September 2026 haben in Schenkenzell die Ehe ge-
schlossen:
Thiemo Weisser und Michaela Theresia Margarethe Sch-
mider, Schenkenzell.
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Schenkenzell

Die Jugendfeuerwehr Schenkenzell führt von Freitag, dem 
25. September, bis Samstag, dem 26. September 2026, eine 
sogenannte 24-Stunden-Übung durch. 

Wichtiger Hinweis für die Bevölkerung:
Im Zeitraum der Übung wird es in Schenkenzell und Kalt-
brunn vermehrt zu Übungseinsätzen kommen. Dabei 
kann auch Blaulicht und Martinshorn zum Einsatz kom-
men. Wir bitten die Bevölkerung und die Anwohner um 
Verständnis für eventuelle kurzzeitige Unannehmlich-
keiten.
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, uns während 
der Übung im Feuerwehrhaus Schenkenzell zu besuchen 
und einen Einblick in die Arbeit unserer Jugendwehr zu 
bekommen!
 
Ihre Jugendfeuerwehr Schenkenzell

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Der Termin und Zeitpunkt für unser nächster Treff soll 
der 2. Oktober 2026 um 15 Uhr sein.
Und zwar geht es in Fahrgemeinschaften zum Gasthaus 
„Vogt auf Mühlstein“, wo wir auf 16 Uhr angemeldet sind. 
Welche Route, ob Nordrach oder Unterharmersbach be-
sprechen wir in der WhatsApp Gruppe noch. 

Schenkenzell-
Kaltbrunn

WO?

Bürgersaal Schenkenzell
Schulstr. 2, 77773 Schenkenzell19:00 Uhr

WANN?
30.09.2026

Für Nichtmitglieder 10,00 €. 
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Bei schönem Wetter und guter Stimmung war die Über-
gabe eine rundum gelungene Veranstaltung. Der SC Kalt-
brunn bedankt sich bei allen Gästen für ihr Kommen 
sowie bei allen, die zur erfolgreichen Umsetzung des Pro-
jekts und zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben.
Mit dem Projekt hat der SC Kaltbrunn einmal mehr ge-
zeigt, wie durch ehrenamtliches Engagement, gute Ideen 
und die Unterstützung durch LEADER konkrete Verbes-
serungen für das Vereinsleben und die Gemeinschaft im 
ländlichen Raum geschaffen werden können.
 

Stefan Mäntele führt die geladenen Gäste durch die Räum-
lichkeiten des Sportheims 

Überreichung der LEADER-Plakette durch Isabel Glasneck 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Familienfreundliche Sportanlage Kaltbrunn offiziell 
übergeben
 
Am Donnerstag, 17. September 2026, fand beim SC Kalt-
brunn 1967 e. V. die offizielle Übergabe des LEADER-Pro-
jekts „Familienfreundliche Sportanlage Kaltbrunn“ statt.
 
Bei schönem Spätsommerwetter konnte der SC Kaltbrunn 
zahlreiche geladene Gäste, Vereinsmitglieder und Freunde 
des Vereins auf dem Sportgelände begrüßen. Stefan Män-
tele, Co-Vorsitzender und Initiator des Projekts, begrüßte 
im Namen der Vorstandschaft die anwesenden Gäste und 
Vereinsmitglieder und stellte das erfolgreich umgesetzte 
Projekt vor. Die Idee für das Projekt stammte von Stefan 
Mäntele, der das Vorhaben von der ersten Idee über die An-
tragstellung und Umsetzung bis hin zur offiziellen Über-
gabe begleitete.
 
Zu den Gästen gehörten unter anderem Stefan Teufel, Mit-
glied des Landtags, und Dr. Maria-Lena Weiss, Mitglied 
des Deutschen Bundestages. Beide richteten im Rahmen 
der Übergabe einige Grußworte an die Anwesenden. Dabei 
zeigten sie sich beeindruckt von der Entwicklung und der 
Infrastruktur der Sportanlage sowie vom großen ehren-
amtlichen Engagement der Mitglieder des SC Kaltbrunn. 
Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Anlage und 
das Engagement des Vereins wurden von beiden Gästen 
ausdrücklich positiv hervorgehoben.
Von der LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach waren Julia 
Kiefer, Geschäftsführerin, und Anna Wreczycki, stellver-
tretende Geschäftsführerin, vor Ort. Außerdem nahm 
Isabel Glasneck, stellvertretende Vorsitzende des Vereins 
Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e. V., an der 
Veranstaltung teil. Seitens der Gemeinde waren Bürger-
meister-Stellvertreter Willi Intraschak sowie Ortsvorste-
her Stefan Maier unter den geladenen Gästen. Auch Vertre-
ter der örtlichen Presse waren anwesend.
 
Mit dem Projekt „Familienfreundliche Sportanlage Kalt-
brunn“ konnte der SC Kaltbrunn seine Sportanlage gezielt 
weiterentwickeln und insbesondere die Aufenthaltsqua-
lität für Familien, Kinder und Jugendliche verbessern. 
Mithilfe des LEADER-Regionalbudgets wurden unter an-
derem eine Sonnen- und Regenüberdachung, zusätzliche 
Sitz- und Stehmöglichkeiten, eine Torwand, Fußball-Dart-
scheibe, eine Tischtennisplatte, ein Wickeltisch sowie wei-
tere Spiel- und Aufenthaltsangebote angeschafft.
Für das Projekt erhielt der SC Kaltbrunn eine Förderung 
von 13.410 Euro. Damit konnte ein weiterer wichtiger Bau-
stein für die familienfreundliche Gestaltung der Sportan-
lage umgesetzt werden.
 
Im Anschluss an die offizielle Übergabe führte Stefan 
Mäntele die Gäste durch die Räumlichkeiten und zeigte 
die im Rahmen des LEADER-Projekts angeschafften Ge-
genstände und Einrichtungen.
Ein besonderer Moment war die Anbringung der LEADER-
Plakette am Vereinsheim. Isabel Glasneck überreichte die 
Plakette und würdigte das Projekt mit anerkennenden 
Worten. Damit fand das erfolgreich umgesetzte LEADER-
Projekt auch offiziell seinen Abschluss.
Bei einem kleinen Imbiss und Getränken bestand an-
schließend Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen und 
zum gemeinsamen Austausch.
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Premiere für den SC Kaltbrunn bei der Ü50-Bezirksmei-
sterschaft
 
Der SC Kaltbrunn nimmt erstmals an der Ü50-Bezirksmei-
sterschaft des Bezirks Nordschwarzwald teil.
 
Das Turnier findet am Samstag, 26. September 2026 auf 
dem Sportgelände des SV Glatten statt. Veranstalter ist der 
Württembergische Fußballverband (WFV), Bezirk Nord-
schwarzwald.
 
Für den SC Kaltbrunn stehen folgende Begegnungen auf 
dem Spielplan:
 
14:00 Uhr: SC Kaltbrunn – SGM Dießen
14:45 Uhr: SC Kaltbrunn – Spvgg. Freudenstadt
15:30 Uhr: SC Kaltbrunn – TSF Dornhan
 
Der SC Kaltbrunn freut sich auf seine Turnierpremiere so-
wie auf spannende und faire Spiele in Glatten. 

SC Kaltbrunn – SV Alpirsbach 2:2 (1:2)
Trotz rund einer Stunde in Überzahl kam der SC Kalt-
brunn im Derby gegen den SV Alpirsbach nicht über ein 
2:2 hinaus. Vor zahlreichen Kaltbrunner Fans musste sich 
der KSC am Ende mit einem Punkt begnügen, obwohl die 
Gastgeber über weite Strecken sogar in doppelter Über-
zahl agierten.
Dabei erwischte der KSC einen denkbar schlechten Start 
in die Partie. Bereits in der fünften Spielminute bekam 
der SV Alpirsbach einen Strafstoß zugesprochen. Niamal 
Arab ließ sich die Gelegenheit nicht nehmen und verwan-
delte sicher zum 0:1.
Auch in der Folge fand Blau-Weiß zunächst überhaupt 
nicht ins Spiel. In den ersten 25 Minuten fehlte die nöti-
ge Einstellung, insbesondere im Hinblick auf das Derby, 
während die Gäste immer wieder gefährlich nach vorne 
kamen. Folgerichtig erhöhte Alpirsbach in der 15. Minute 
nach einem Konter auf 0:2. Torschütze war erneut Niamal 
Arab.
In der 28. Minute schwächten sich die Gäste dann aller-
dings selbst. Ahmad Arab sah die gelb-rote Karte und 
musste demzufolge den Platz verlassen. Der KSC hatte fort-
an zwar einen Mann mehr auf dem Feld, tat sich gegen die 
tief stehenden Gäste aber weiterhin schwer. Kurz vor dem 
Seitenwechsel gelang dennoch der wichtige Anschlusstref-
fer. Nach einer scharfen Hereingabe von der rechten Seite 
stand Michael Schoch in der Mitte goldrichtig und vollen-
dete zum 1:2.
Mit diesem Zwischenstand ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel versuchte Blau-Weiß, die nume-
rische Überlegenheit besser auszuspielen. In den ersten 
15 Minuten nach Wiederbeginn hatte der KSC seine beste 
Phase und kam auch zu der ein oder anderen guten Tor-
möglichkeit. Allerdings fehlte im Spiel nach vorne immer 
wieder die nötige Kreativität und Genauigkeit, um die Gä-
ste dauerhaft unter Druck zu setzen.
Ab der 61. Minute hatte der KSC dann gegenüber der Gast-
mannschaft noch einen Spieler mehr auf dem Platz. Leon 
Beilharz sah ebenfalls die Ampelkarte und musste das 
Feld verlassen. Alpirsbach war damit nur noch zu neunt.
Doch auch in doppelter Überzahl gelang es dem KSC nicht, 
den entscheidenden Druck aufzubauen. Zu häufig wurde 
mit langen Bällen agiert oder zu ungenau in die Spitze ge-
spielt. Die sich bietenden Räume wurden nur selten konse-
quent genutzt.
So mussten die Kaltbrunner bis zur 88. Minute warten, 
ehe der lang ersehnte Ausgleich fiel. Max Finkbeiner konn-
te eine präzise Hereingabe von der rechten Seite zum 2:2 
verarbeiten und sorgte damit für großen Jubel bei den 
zahlreichen Kaltbrunner Anhängern.

In der Nachspielzeit warf Blau-Weiß noch einmal alles 
nach vorne, der entscheidende Treffer wollte jedoch nicht 
mehr fallen. Eine Minute vor dem Schlusspfiff kassierte 
Alpirsbach zudem noch die dritte gelb-rote Karte. Dop-
peltorschütze Niamal Arab musste ebenfalls vorzeitig den 
Platz verlassen.
Kurz darauf war Schluss – der KSC und der SV Alpirsbach 
trennten sich 2:2.
Aus Kaltbrunner Sicht bleibt vor allem die Enttäuschung 
über die verpasste Chance. Nach rund einer Stunde in 
Überzahl und über weite Strecken sogar mit zwei Spie-
lern mehr auf dem Feld konnte der KSC seinen nume-
rischen Vorteil nicht konsequent ausspielen. Zu kopflos 
und unstrukturiert agierte die Heimmannschaft gerade 
in der doppelten Überzahl. Die sich dennoch ergebenden 
Torchancen konnten erst spät genutzt werden.
Vor den zahlreichen eigenen Fans reichte es somit ledig-
lich zu einem Punkt. Angesichts der Umstände wäre für 
den KSC an diesem Derbytag deutlich mehr möglich ge-
wesen.
Tore: Michael Schoch und Max Finkbeiner

Vorschau
Sonntag, 27.09., Anpfiff 15:00 Uhr
SGM Kickers Waldachtal : SC Kaltbrunn
Nach dem enttäuschenden Derby am vergangenen Sonn-
tag ist der KSC am kommenden Wochenende wieder aus-
wärts gefordert. Bei der SGM Kickers Waldachtal möchte 
das Team aus Kaltbrunn den dritten Auswärtssieg in Fol-
ge einfahren und damit wieder in die Erfolgsspur zurück-
kehren.
Die Gastgeber konnten am vergangenen Sonntag ihre er-
sten drei Punkte der laufenden Saison einfahren und ste-
hen aktuell auf dem 10. Tabellenplatz. Dementsprechend 
wird die SGM mit viel Selbstvertrauen in die Partie gehen.
Für den KSC wird es darauf ankommen, die Leistung aus 
dem Derby deutlich zu steigern. Das Team um Spielertrai-
ner Robin Rall muss sich wieder auf seine eigenen Stärken 
besinnen, von Beginn an konzentriert auftreten und vor 
allem die nötige Einsatzbereitschaft auf den Platz bringen.
 

Seniorenwerk Wittichen
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 24. September 
um 14:30 Uhr zum Stammtisch im Martinshof.
 
Herzliche Einladung an alle.

Seniorenwerk Schenkenzell 
Spielenachmittag
Am Freitag, 02. Oktober findet um 15 Uhr ein Spielenach-
mittag statt.
Herzliche Einladung an alle. 
 
Winzerkeller Kappelrodeck
Am Dienstag, 06. Oktober fahren wir nach Kappelrodeck 
zu einer Weinprobe. Anschließend fahren wir weiter nach 
Hofstetten ins Gasthaus „Linde“
Abfahrt ist um 11:30 Uhr in Schenkenzell am Bahnhof.
Anmeldung bei Ilka Eble (Tel.: 2558).

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.



Herzlichen Dank

Erika Ritteser
* 1941 † 2026

Allen behandelnden Ärzten, der Sozialstation,
Herrn Pfarrer i.R. Wolfgang Tuffentsammer,

dem Bestattungshaus Hauser, allen die sich mit uns
verbunden fühlen, ein herzliches Vergelts Gott.

Wir sind für die Anteilnahme
und Unterstützung sehr dankbar.

Kruno Ritteser mit Familie
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Telefon 0781/42386 • Fax 0781/43246
Alte Dorfstraße 11 ∙ 77770 Durbach-Ebersweier

Lagerabverkauf zu Sonderpreisen
AKTIONSMODELLE 2026
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Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Anzeigenschluss:  
05. Oktober 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer 
zuständigen Mediaberaterin 
oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de
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Lichtdurchlässiges��
Vario-Lamellendach��
mit�satiniertem�VSG-Glas
•�kein�Hitzestau
•�kein�Lichtverlust
•�Regendicht�

Gewerbestraße�1�·�77704�Oberkirch
É�07802�9266-0��

�info@hodapp-metallbau.de��
www.hodapp-metallbau.de

•�leichte�Reinigung
•��Beschattung�
ohne�Markise

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Wir�bauenLieblingsplätze
HERBSTFESTHERBSTFEST
SAMSTAG, 26.9.SAMSTAG, 26.9.
VON 8.30 - 16 UHRVON 8.30 - 16 UHR

pp encenter GmbH
Allmendweg • 77716 Haslach-Bollenbach
Tel. 07832/999900
Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30 Uhr -18.00 Uhr,
Sa 8.30 Uhr-16.00 Uhr, So 10 Uhr-12 Uhr
3.10.: 10 Uhr -12 Uhr geöffnet

Göppert Garte

- Flammkuchen & neuer Wein

- Apfelmarkt Osthof Sch
ätzle

- Basteln für Kinder (12
-15.30 Uhr)

- Workshop Herbstkran
z (Anmeldung online)

- Betriebsführung 14.3
0 Uhr

- Bewirtung im Werk II , Lädeleverköst
igung

…sowie attraktive herbst
liche Angebote

www.goeppert-gartencenter.de
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zu�Allerheiligen

Feuerwehrstr.�1�∙�77652�OG-Bohlsbach

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende
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Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnungmit ca. 40 bis 50m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin
und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

Gastronomie

Tel.�0�78�36�/�72�07�·��www.gasthaus-heuwies.de�
Vom�Freitag,�25.9.�bis�Sonntag,�27.9.

SchlachtplatteSchlachtplatte��
Weitere�Termine:

2.10.,�16.10.,�30.10.,�6.11.,�20.11.262.10.,�16.10.,�30.10.,�6.11.,�20.11.26
Reservierung�unter�Tel.�07836�/�7207
Freundliche�Grüße�Fam.�Bäuerle
info@gasthaus-heuwies.de

Gasthaus�Heuwies

Stellenmarkt

Jetzt bewerben
graf.info/ jobs

Du suchst
einen
sicheren Job?
Wir suchen (m/w/d)

Verfahrensmechaniker

Maschinen- und
Anlagenführer

Elektroniker / Elektriker

gerne mit
Kunststoff-Know-how

WERDE EIN GRAF
Neuried | Herbolzheim | Teningen

Wir suchen Sie als m/w/d in Vollzeit oder Teilzeit:

- Werkzeugmechaniker Formentechnik
- Draht-/Senkerodierer
- Konstrukteur für Spritzgussformen

Informationen zu den Stellenangeboten finden Sie auf
unserer Homepage.

Erlenbachstraße 1 +4 g.gissler@gissler-gruppe.de
77781 Biberach www.gissler-gruppe.de
07835/54756

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de
E-Mail: info@johannes-brenz.de

Wir bieten eine Stelle in der Verwaltung mit Schwerpunkt Buchhaltung
in Teilzeit (60%) möglichst bis zum 01.11.2026

Ihr Profil:
Kaufmännische Ausbildung oder artverwandt, zuverlässig, freundlich,
kommunikativ

Unser Angebot:
Gründliche Einarbeitung, kleines Team, kurze Entscheidungswege
AVR-Diakonie Baden, Entgeltgruppe 7, tarifliche AV, 31 Tage Urlaub,
Jahressonderzahlung, etc.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Harter Tel. 07834/83850
zur Verfügung. Bewerbung an: geschaeftsfuehrer@johannes-brenz.de
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Immobilien
4 Neubauwohnungen

in Schiltach-Vorderlehengericht
ab 01.11.2026 zu vermieten.

Von 76 bis 107 m²; 3 bis 4 Zimmer, Fahrstuhl,WP, PV,
Fußbodenheizung und Stellplatz vorm Haus.

950 € - 1.340 € kalt plus Nebenkosten. 3 MM Kaution.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

Hauber.Fliesen@t-online.de

Wenn Sie den Verkauf Ihrer Immobilie
aus dem Kopf haben möchten,

ohne ihn aus den Augen zu verlieren.
Immobilienkompetenz im Schwarzwald.

Seit über 40 Jahren !

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

26. Sept. - 4. Okt.
MESSE OFFENBURG

HEIMAT.
GENUSS.
FAMILIENZEIT.

täglich
10 - 18 Uhr

AB MORGEN!

Stellenmarkt Stellenmarkt

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

KFGCarbon GmbH&Co. KG
Sportplatzweg 2 | 78737 Fluorn-Winzeln
Karriere@kfg-carbon.com | https://kfg-carbon.com/karriere/

Wir stellen
ein!

// Schreiner/Holzmechaniker
// Maler/Lackierer
// Produktionshelfer
// CNC-Zerspanungsmechaniker
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Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungsreiches 

Arbeitsumfeld
  ein mittelständisch geprägtes Unternehmen mit 
flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen

  einen sicheren Arbeitsplatz
  eine umfassende Einarbeitung
  kostenlose Mitarbeiterparkplätze
  eine faire und leistungsgerechte Vergütung
  Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit
  30 Tage Urlaub
  E-Bike-Leasing
  Arbeitskleidung wird gestellt

 IHRE AUFGABEN

  Einrichten und Bedienen der Rollenträger an der 
Druckmaschine manroland COLORMAN e:line

  Bereitstellen der Druckplatten für die Produktion

  Unterstützung bei Rüst-, Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten

  Einrichten und Bedienen von RIMA-Akzidenz- 
kreuzlegern und RIMA-Palettierroboters

  Sicherstellung eines störungsfreien Produktions- 
ablaufs

  Durchführung von Qualitätskontrollen im laufenden 
Produktionsprozess

 IHR PROFIL
  eine abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen 
oder technischen Bereich ist von Vorteil, Querein-
steiger mit technischem Verständnis sind ebenfalls 
willkommen

  Selbstständige und teamorientierte Arbeitsweise

  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-System)

  Grundlegende PC-Kenntnisse

  Flexibilität, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

MASCHINENBEDIENER M | W | D

DRUCK UND WEITERVERARBEITUNG
IN VOLLZEIT

Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die 
Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem der führen-
den Unternehmen in Deutschland für den Druck 
von Tages- und Wochenzeitungen, Werbebeilagen 
und der Weiterverarbeitung von Prospekten 
entwickelt.
Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu 
unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:
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Stellenmarkt

Pflegefachkraft
1- oder 3-jährige

(a)

stationär
in Voll- oder Teilzeit

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

Wir suchendich!

info@sgs-schiltach.de
Tel. 07836-9393-0

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir  
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) in  
der Produktion auf 603-Euro-Basis für das maschinelle Ein- 
legen von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
 Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft 
 Sie arbeiten gerne im Team 
 Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
 Freitag, 10 Uhr bis 15 Uhr 
 Freitag, 10 Uhr bis 19 Uhr 
 Freitag, 15 Uhr bis 20 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT? 
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail: 
sekretariat.versand@reiff.de

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS- 
MITARBEITER 

(M/W/D)
auf 603-Euro-Basis
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ATME�DICH�FREI!
Jetzt�Termin�buchen:�

Tel:�07834�–�867050
-�Entspannung�pur
-�Gesundheitsfördernd
-�Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de
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BETRIEBSFEIER

24.09. bis 30.09.2026 · www.kinohaslach.de

»DAS GEWISSE ETWAS« Fr/Sa 19:45, So 16:15
»STECKERLFISCHFIASKO« Fr/Sa 19:45, So 16:15
»SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D« Fr 19:30
»DIE ODYSSEE Sa« 19:30
»BIBI BLOCKSBERG - DIE TOTAL VERHEXTE
ZEITREISE« Fr 17:30, Sa 15:15, So 14:15
»EMIL UND DIE DETEKTIVE«
Fr 17:15, Sa 15:00, So 14:00
»SHAUN DAS SCHAF - SPUK IM KÜRBISFELD«
So 14:00
»PAW PATROL: DER DINO FILM« Sa 15:15, So 15:45
»NO GOOD MEN (OMU)«
Mo/Mi 19:30 innerhalb der Interkulturellen Woche
»100 TAGE AUTARK« Mo/Mi 19:45
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal
»SPAZIERGANG NACH SYRAKUS« Mo/Mi 19:45
Voranzeige:
»VERITI - DUNKLE GEHEIMNISSE«
Do, 01.10. ab 19:00 Uhr Mädelsabend - ein Glas Sekt
zur Begrüßung gratis.

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
09.10.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Recht,�Steuern�Finanzen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Grabpflege�zu�Allerheiligen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

16.10.�Inneneinrichtung Anzeigenschluss,�12.10.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

V RTEILS -C UNTD WN
Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

Bis�zu

110�€
sparen!

Bei�Bestellung�im�September:

��3�Monate�kostenlos�lesen
und�bis�zu�110,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�Oktober:
��2�Monate�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�75,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�November:

��1�Monat�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�37,–�€**�sparen

Jetzt�starten!
��Bis�Jahresende
gratis�lesen

��Danach�12�Monate*
Abo�genießen
*(Mindestverpfl�ichtung)

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

**��Frühester�Lesestart�1.�Oktober�2026.�Bei�Bestellungen�ab�dem�
1.�Oktober�2026�kann�der�Lesestart�1�–�3�Werktage�später�erfol-
gen.�Nach�dem�kostenlosen�Bezug�bis�zum�31.�Dezember�2026�
besteht�Ihr�Abonnement�12�Monate�(Mindestverpfl�ichtung)�bis�
zum�31.�Dezember�2027.�Danach�wird�das�Abo�auf�unbestimmte�
Zeit�fortgesetzt�zum�dann�gültigen�Monatspreis�und�kann�zum�
15.�eines�Monats�gekündigt�werden.Bild: runway.com, KI-generiert

Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

 leserservice@reiff.de   mittelbadische.de/vorteilscountdown2026

für�nur

39,90�€
**

mtl.

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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Herzlichen�Dank!
LiebeϙMitbürgerinnenϙundϙMitbürger,

SieϙhabenϙmirϙamϙvergangenenϙSonntagϙerneutϙIhrϙVertrauenϙgeschenktϙ
undϙmichϙfürϙeineϙweitereϙAmtszeitϙzumϙBürgermeisterϙunseresϙStädtlesϙ
gewählt.ϙDiesesϙstarkeϙMandatϙistϙfürϙmichϙAnspornϙundϙVerpflichtungϙ
zugleich.

EinϙherzlichesϙDankeschönϙgiltϙallenϙWählerinnenϙundϙWählern,ϙϙ
WahlhelferinnenϙundϙWahlhelfernϙundϙmeinerϙFamilieϙfürϙdieϙgroßartigeϙ
Unterstützung.

LassenϙSieϙunsϙdieϙerfolgreicheϙArbeitϙfortsetzenϙundϙdieϙanstehendenϙ
ProjekteϙfürϙunsereϙHeimatϙgemeinsamϙanpacken.

Herzlichst

THOMASϙHAASϙϙ
Ihrϙ Bürgermeisterϙ fürϙ Schiltach

Anzeige

Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Seriöser Ankauf ausgewählter Pelze und Wertgegenstände

Kostenlose und unverbindliche Vor-Ort-Termine nach Vereinbarung -  
im Umkreis von bis zu 100 km

Inhaberin: Violetta Craiter | Poststraße 3 | 77815 Bühl

SERIÖS UND ZUVERLÄSSIG

Wir garantieren Ihnen eine seriöse  
Abwicklung mit 

sofortiger Barzahlung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

WIR KAUFEN AUSSERDEM

• Mäntel und Trachten • Krokodiltaschen und Orientteppiche
• Porzellan und Porzellanpuppen • Schreib- und Nähmaschinen
• Möbel, Bilder und Bleikristall • Schmuck, Silber und Münzen
• Ganze Wohnungsauflösungen und Nachlässe

07223 9190783 
Auch sonntags erreichbar

ANKAUF VON PELZEN

Herr und Frau Craitar  
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen

200,- € bis 8.000,- €
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www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

* Gültig vom 14.09. bis 02.11.2026.
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben
eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

ein gutes Gefühl.
Zuhause und unterwegs
ein gutes Gefühl.

Der
Johanniter-
Hausnotruf

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Wir sagen auf Wiedersehen
Nach 13 Jahren schließen wir zum 27.09.2026 die
Türen unserer Bäckereifiliale in Schiltach aufgrund
von Personalmangel. Wir danken unseren Kunden,
Freunden und Partnern aus der Region von Herzen
für ihr Vertrauen und ihre Treue. Gutscheine können
Sie auch nach der Filialschließung in jeder anderen
Backkörble-Filiale einlösen.

Ihre Familie Keller und das Backkörble-Team

Schiltach
Schramberger Str. 9
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
www.backkoerble.de

WirϙsuchenϙGärtnerϙ(m/w/d)
BereichϙGartenpflegeϙzumϙnächstmöglichenϙZeitpunkt

IhreϙAufgaben:
-ϙϙDurchführungϙvonϙPflege-ϙundϙUnterhaltungs-ϙ
arbeitenϙinϙPrivat-ϙundϙFirmengärten

-ϙϙPflanz-,ϙSchnitt-ϙundϙPflegearbeitenϙanϙϙ
Bäumen,ϙSträuchernϙundϙStauden

-ϙRasen-ϙundϙBeetpflege

IhrϙProfil:
-ϙabgeschlosseneϙAusbildungϙalsϙGärtner
-ϙselbstständigeϙundϙzuverlässigeϙArbeitsweise
-ϙFührerscheinϙderϙKlasseϙB

Interessiert?
DannϙfreuenϙwirϙunsϙaufϙIhreϙBewerbung!
PerϙE-Mail:ϙn.laengle@blumen-laengle.de
Telefonischϙvorab:ϙ0174ϙ2002893ϙ(HerrϙLängle)
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